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Parteiverkehr:

Montag – Freitag:
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Erscheinungsweise: 
Jeden 1. eines Monats – kostenlos

www.kipfenberg.de

Roter-Rucksack- 
Entdeckertouren 2021

Die Teilnahme an den Touren ist kostenlos. Eine Anmeldung ist jeweils eine Woche vor dem jeweiligen Termin bis Freitag, 12.00 Uhr, telefonisch bei der  
Tourist-Information Kipfenberg unter +49 8465 9410-40 erforderlich. Sollten Sie verhindert sein, bitten wir Sie um rechtzeitige Absage, damit die Plätze  
anderweitig vergeben werden können. Mit der Anmeldung erklären Sie sich einverstanden, dass Sie die aktuell geltenden Hygiene- und Abstandsregeln  
einhalten. Bei Schlechtwetter bzw. Krankheit der Tourguides kann die Tour entfallen. Fast alle Wanderungen beenden wir bei einem unserer herzlichen  
Kipfenberger Gastwirte, wo Sie Ihren erlebnisreichen Tag gemeinsam ausklingen lassen können.

Vielen Dank an die Sponsoren der Roter-Rucksack-Entdeckertouren:

Sonntag, 06. Juni 
13.30 - 16.00 Uhr
Auf den Spuren der Römer  
am Welterbetag

Sonntag, 13. Juni
14.00 - 16.00 Uhr
Tour zum Felsentor

Sonntag, 20. Juni
14.00 - 16.00 Uhr
Auf den Spuren der  
Kipfenberger Trachtler

Freitag, 25. Juni
20.30 - 22.00 Uhr
Fledermäuse auf der Jagd

Sonntag, 04. Juli
14.00 Uhr
Sagen und Bräuche rund  
um Bäume

Sonntag, 18. Juli
14.00 - 15.30 Uhr
Wanderung zur Flora und  
Fauna der Magerrasen

Sonntag, 25. Juli
14.00 - 16.00 Uhr
Auf den Spuren der  
Kipfenberger Trachtler

Samstag, 31. Juli
13.00 - 16.30 Uhr
Wanderung zur Straußenfarm 
Zimmermann nach Gelbelsee

Sonntag, 29. August
14.00 - 16.00 Uhr
Naturnahe Waldwirtschaft

Sonntag, 12. September
14.00 - 16.00 Uhr
Runter von der Couch!

Sonntag, 19. September
14.00 - 16.00 Uhr
Tour zum Grösdorfer Kreuz

Dienstag, 21. September
17.00 - 19.30 Uhr
Die Burg Kipfenberg im Fokus

Sonntag, 26. September
14.30 - 17.30 Uhr
Von der Quelle bis zum Fluss

Sonntag, 03. Oktober
14.30 - 16.30 Uhr
Der Krieger von Kemathen

Stets aktuelle Infos  
und Hygieneregeln: 

Anmeldungen 
unter:

+49 8465 9410-40bis Freitag, 12.00 Uhr, eine Woche vor den  Terminen

www.kipfenberg.de 

Ferienprogramm 2021:  
Flyer liegt dem Amtsblatt bei. 
Anmeldungen ab 01. Juli 2021 
möglich.
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Informationstafel Telefonverzeichnis Rathaus

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Markt Kipfenberg, Marktplatz 2, 85110 Kipfenberg – dessen gesetzlicher Vertreter
Druck und Anzeigenverwaltung: Druckerei Fuchs GmbH, Gutenbergstr. 1, 92334 Pollanten, Tel. (0 84 62) 9 40 60, 
Fax (0 84 62) 94 06 20, Internet: www.fuchsdruck.de, email: mtb@fuchsdruck.de
Abgabetermine: Abgabetermin für Texte ist jeweils der 15. und für Anzeigen der 20. des Monats – Auflage: 2.100 Exemplare

Amtsleiter: Erster Bürgermeister Christian Wagner
Geschäftsleitung: Thomas Nagler

Tourist-Information

Marktplatz 2, 85110 Kipfenberg, Tel. 08465/9410-40
Öffnungszeiten (ganzjährig): Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr,  
Do. 14.00 – 18.00 Uhr; 01. Mai – 30. September:  
Mo. – Mi. 13.00 – 17.00 Uhr.  
Sa., So., und an Feiertagen geschlossen.  

Römer und Bajuwaren Museum Burg Kipfenberg:

Markt Kipfenberg, Marktplatz 2, 85110 Kipfenberg, 
Tel. 08465/905707, E-Mail: museum@kipfenberg.de

Freibad Kipfenberg:

Das Freibad hat geöffnet!

Standesamt Beilngries

Hauptstraße 24, 92339 Beilngries 
Tel. (08461) 7070

Notrufnummern:

Polizei  1 10, Feuerwehr / Notarzt / Rettungsdienst  1 12

Giftnotruf  0 89/19 240

Störungsnummern der N-ERGIE Netz GmbH:

Strom: 0800/234-2500

Wasser und Erdgas: 0800/234-3600

Fernwärme: 0800/234-4500

Wasserzweckverband: 08465/905033

Wertstoffhof
Folgender Bauschutt darf über die Container entsorgt werden:
Mörtel u. Putze, Ziegel u. Steine, Fliesen u. Keramik (z.B. Toiletten-
schüssel), Glasbausteine u. Altglas, Beton u. Zement

Folgende Materialien dürfen über den Container  
nicht entsorgt werden:
Asbestzement (Eternitplatten), Holz- u. Gartenabfälle, Folien u. Müll, 
Metalle u. Kabel, Gipskarton, Holzfaserplatten, Dämmmaterialien 
(z.B. Glaswolle), Asphalt-/Teeraufbruch, (öl-)verunreinigtes Erdreich. 
Ein Nachsortieren bei der Annahmestelle ist nicht möglich. 
Das Entgelt ist bei der Anlieferung zu entrichten.
Eimer	 bis 10 l = 1,– E	 bis Schubk. 80 l 	=   6,– E
	 bis 20 l = 1,50 E	 bis 1 m3 	 = 70,– E

Kompostierung
Der Grüngutbehälter ist geöffnet.
Kosten bis 1 m3 = 2,– E; bis 2 m3 = 4,– E; bis 3 m3 = 6,– E
Grüngut und holzige Abfälle müssen getrennt angeliefert werden.

Wertstoffhof, Eichstätter Str. 24

Mi. 14 – 17 Uhr / Sa. 8 – 12 Uhr

Sperrmüll, Glas, Dosen, Schrott, Folien, Flachglas, Korken, Holz,  
Elektrogeräte, CD's u. DVD's (kein Datenschutz), Neonröhren, Batterien, 
Tonerpatronen, PU-Schaumdosen, Kartonagen, Bauschutt, Grüngut, 
Lithium-Ionen-Akkus (bitte Pole mit Klebeband abkleben und in einer 
Plastiktüte abgeben).

Anlieferung nur während der Öffnungszeiten.

Zuwiderhandlungen (Ablagerung des Mülls außerhalb des Zaunes) 
werden zur Anzeige gebracht.

Bauschutt-Entsorgung von Kleinmengen
Es können nur auf dem Wertstoffhof in Kipfenberg Kleinmengen von 
Bauschutt (max. 1m3) zur Containerentsorgung während der allgemei-
nen Öffnungszeiten angenommen werden.

Angenommen wird nur reiner Bauschutt, keine Erde o. Humus.

Zentrale:................................................................08465 / 94 10 -0

Vorzimmer/Vermittlung	 Frau Obermeier................. -11

Fax Vorzimmer.......................................................................... -23

1. Bürgermeister	 Herr Wagner..................... -24

Bauamt		  Herr Heiderscheid.............. -46

Bauamt Verwaltung	 Frau Binder....................... -30

Bauamt/Hausmeister	 Herr Hiemer...................... -31

Bauamt/Liegenschaften	 Frau Hennig...................... -32

Bauamt/Friedhofsverwaltung	 Frau Meyer........................ -39

Kämmerei (Leitung)	 Herr Finster....................... -33

Kämmerei		  Frau Böndl........................ -26

Kämmerei		  Frau Regler........................ -34

Geschäftsleitung	 Herr Nagler....................... -35

Kasse/Buchhaltung	 Frau Neubauer.................. -36

Kassenverwaltung	 Frau Kratz......................... -37

Kasse/Steueramt	 Frau Polak......................... -38

Kasse/Müllabfuhr	 Frau Mayer........................ -38

Tourist Information	 Frau Scheibel..................... -40

		  Frau Stöckl........................ -41

		  Frau Weber....................... -42

Fax Tourist Information............................................................. -43

Gewerbe-/Renten-/Fundamt	 Fr. Huber-Regler/Fr. Schneider...-44

Einwohnermelde- u. Ordnungsamt	 Fr. Sohmen/Fr. Schneider.... -45

Klärwerk	 90 69 21	 Bauhof.......................90 69 23

Klärwerk (Notfall-Nr.) Herr Schnaidt.........................0160/5329898

Freibad..............90 69 24	 Übergabestation........90 69 22

Feuerwehrkommandant Forster...............................0174/3433458

Grund- u. Mittelschule „Am Limes“  
Kipfenberg	 .................................................................... 32 80
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Amtlicher Teil – 
Bekanntmachungen

Reguläre Öffnungszeiten aufgrund nied-
riger Inzidenz!
Das Rathaus und die Tourist-Information sind wieder regulär 
geöffnet. 

Wir bitten Sie, die Hygieneregeln zu beachten.

Öffnungszeiten Rathaus:

Montag – Freitag, 08.00 – 12.00 Uhr

zusätzlich donnerstags, 14.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Tourist-Information:

Montag – Mittwoch: 08.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 17.00 Uhr

Donnerstag: 08.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr

Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr

Erdaushub-Deponien geschlossen!
Die Erdaushub-Deponien des Marktes Kipfenberg sind für 
„alle“ Anlieferungen geschlossen!

Der Öffnungstermin wird rechtzeitig bekanntgegeben. 

Fundsachenbekanntmachung
Folgende Fundsachen wurden in letzter Zeit im Fundamt des 
Rathauses abgegeben:

– verschiedene Schlüssel

Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten im 
Rathaus, Zimmer E 03, bei Frau Huber-Regler abgeholt wer-
den, Tel. 08465/9410-44.

Neuvermietung Gemeindehaus Am Geiß-
berg 4 in Kipfenberg
Unser Gemeindehaus Am Geißberg 4 in Kipfenberg wird 
zum 01.10.2021 neu vermietet.

Das Haus hat eine Wohnfläche von insgesamt 115 m² und 
umfasst 3-Zimmer, Bad, Küche mit Einbauküche und Abstell-
kammer. Der gesamte Wohnbereich ist über das EG, OG und 
DG verteilt. Eine großzügige Terrasse ist auch vorhanden.

Ausgestattet ist das Haus mit einer Gaszentralheizung. Das 
Haus ist im Jahr 2013 generalsaniert.

Ein Stellplatz oder eine Garage sind am Grundstück nicht 
vorhanden. 

Soweit Sie Interesse an unserem Mietobjekt haben, steht Ih-
nen Frau Hennig während der allgemeinen Öffnungszeiten 
unter Tel. 08465/941032 gern zur Verfügung.

Neuvermietung einer Gemeindewohnung
Zum 01.10.2021 steht die Gemeindewohnung Sudetenstra-
ße 4 in 85110 Kipfenberg (DG) zur Neuvermietung aus.

Die Wohnung umfasst 3 Zimmer und hat eine Größe von 75 m². 
Die vorhandene Waschküche, ein Trockenplatz sowie der 
Garten können mitgenutzt werden. Ein Stellplatz ist direkt 
vorm Haus vorhanden. 

Ausgestattet ist die Wohnung mit einer Zentralheizung so-
wie Messeinrichtungen für die Nebenkostenabrechnung.

Soweit Sie Interesse an dieser Wohnung haben, steht Ihnen 
Frau Hennig während der allgemeinen Öffnungszeiten des 
Rathauses (Marktplatz 2, 85110 Kipfenberg, Zi.Nr. II/3,  
Tel. Nr. 08465/941032) zur Verfügung.

Entgeltordnung des Marktes Kipfenberg 
zur Benutzung des Freibades Am Limes
Für die Benutzung des Freibades Am Limes werden folgende 
Entgelte erhoben:

1.	Einzelkarten

	 a)	Erwachsene� 3,00 Euro 
		�  Feierabendtarif ab 18.00 Uhr 

bis Badezeitende� 2,00 Euro

	 b)	�geschlossene Gruppen (Erwachsene)  
ab 16 Personen je Person � 2,50 Euro

	 c)	� Kinder von 6 - 16 Jahre, Schüler,  
Studenten, Auszubildende, 
Soldaten im Grundwehrdienst,  
Ersatzdienstleistende� 1,50 Euro 
Feierabendtarif ab 18.00 Uhr  
bis Badezeitende� 1,00 Euro

	 d)	�Schulklassen und geschlossene Gruppen  
(Kinder von 6 – 16 Jahre, Schüler,  
Studenten, Auszubildende, Soldaten  
im Grundwehrdienst, Ersatzdienstleistende)  
ab 16 Personen je Person� 1,00 Euro

	 e)	�Familienkarte (2 Erwachsene, 1 Kind,  
je weiteres Kind 1,00 E Aufschlag� 6,50 Euro

	 f)	� Inhaber einer Gästekarte erhalten einen Nachlass von 
0,50 Euro

2.	Zwölferkarten

	 a)	Erwachsene� 30,00 Euro

	 b)	�Kinder von 6 - 16 Jahre, Schüler,  
Studenten, Auszubildende, Soldaten im  
Grundwehrdienst, Ersatzdienstleistende� 15,00 Euro

3.	Saisonkarten

	 a)	Einzelkarte Erwachsener� 60,00 Euro

	 b) �Kinder von 6 - 16 Jahre, Schüler,  
Studenten, Auszubildende, Soldaten im  
Grundwehrdienst, Ersatzdienstleistende� 30,00 Euro

	 c)	� Familienkarte, ohne Rücksicht auf die  
Kinderzahl, jedoch nur für Kinder  
bis 16 Jahre, Schüler, Studenten und  
Auszubildende� 90,00 Euro

	 d)	�Für die Ausstellung einer Ersatzkarte  
ist diese Gebühr zu entrichten. Die Karten  
sind aufzubewahren und können im  
Folgejahr aufgewertet werden.� 5,00 Euro

4.	�Körperbehinderte (Erwerbsminderung von min. 50 %) 
sowie Inhaber einer Ehrenamtskarte

	 a)	Einzelkarte Erwachsene� 1,50 Euro

	 b)	Einzelkarte Kinder� 1,00 Euro

	 c)	 Saisonkarte Erwachsene� 30,00 Euro

	 d)	Saisonkarte Kinder� 15,00 Euro
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	 e)	Zwölferkarte Erwachsene� 15,00 Euro

	 f)	 Zwölferkarte Kinder� 7,50 Euro

Sofern auf dem Schwerbehindertenausweis, der bei Lösen 
der Eintrittskarte vorzuweisen ist, die Notwendigkeit der Be-
gleitung durch eine Begleitperson vermerkt ist, hat diese Be-
gleitperson freien Eintritt.

Die Eintrittskarten sind, mit Ausnahme der Zwölferkarte, 
nicht übertragbar. Die Zwölferkarte ist ab dem Lösungstag 
ein Jahr gültig.

Kipfenberg, 01.06.2021

Christian Wagner, 1. Bürgermeister

Amtlicher Teil –  
sonstige Veröffentlichungen
Sitzungstermine im Juli 2021
Am Montag, dem 05.07.2021 sowie am Montag, 26.07.2021 
findet jeweils um 19:00 Uhr eine Sitzung des Ausschusses 
für Bau- und Grundstücksangelegenheiten, Land-
schafts- und Umweltschutz statt. 

Im Monat Juli findet am Donnerstag, dem 15.07.2021 um 
19:00 Uhr eine Marktgemeinderatssitzung statt. 

Bürgersprechstunde
Ab August 2021 finden wieder Bürgersprechstunden statt. 

Die nächste Bürgersprechstunde findet am Samstag, dem 
14.08.2021 statt. Der 1. Bürgermeister Herr Christian Wag-
ner steht Ihnen an diesem Tag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
in seinem Dienstzimmer zur Verfügung. Bis auf weiteres 
können persönliche Termine bei Bedarf auch für die Abend-
stunden vereinbart werden.

Rentenangelegenheiten
Nachdem die weitere Pandemie-Entwicklung nicht absehbar 
ist, bleiben alle Rentensprechtage vorerst ausgesetzt. Für 
Fragen steht Ihnen Frau Huber-Regler, Tel. 08465/9410-44, 
gerne telefonisch zur Verfügung!

Freibad Kipfenberg/Öffnungszeiten/ 
Eintritt 
Öffnungszeiten:

Täglich von 9:00 Uhr – 19:30 Uhr (bei schönem Wetter evtl. 
bis 20:00 Uhr).

Bei schlechter Witterung:

Mo. – Fr. 9:00 – 18:00 Uhr

Sa. – So. 9:00 – 12:00 Uhr u. 14:00 – 18:00 Uhr

Ab Ende August bis Saisonende:

Täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr

Bei anhaltendem Regen bleibt das Bad geschlossen!

Eintrittspreise:
Einzelkarte Erwachsene� 3,00 E

Feierabendtarif ab 18:00 Uhr� 2,00 E

Einzelkarte Kind� 1,50 E

Feierabendtarif ab 18:00 Uhr� 1,00 E

12er Karte Erwachsene� 30,00 E
12er Karte Kind� 15,00 E
Saisonkarte Erwachsene� 60,00 E
Saisonkarte Kind� 30,00 E
Familienkarte� 90,00 E
Die Eintrittspreise können auch auf der Homepage des 
Marktes Kipfenberg – www.kipfenberg.de – unter der Ru-
brik “Rathaus – Verwaltung – Satzungen – Schwimmbad-
Entgeltordnung“ eingesehen werden. 
Für Saison- und Familienkarten sind Lichtbilder (keine biome-
trischen Lichtbilder) erforderlich! 
Die Saisonkarten aus dem Vorjahr können nach Bezahlung 
wieder verwendet werden, so dass kein neues Bild hierfür 
erforderlich ist.
Zur schnelleren Bearbeitung wäre es gut, wenn Lichtbilder 
mitgebracht werden! 

Schwimmutensilien:

Schwimmutensilien wie z. B. Brillen, Schwimmschlangen, 
Schwimmflügel, Schwimmflossen sind beim Schwimmmeis-
ter Hans Jürgen Merkl zu günstigen Preisen erhältlich.

Sitzungsberichte
Bauausschuss vom 18.05.2021

Dem Bauantrag zum Abbruch einer Produktionshalle und 
einer Fertiggarage und Neubau einer Produktionshalle auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 433 der Gemarkung Kipfenberg (För-
sterstraße 15) wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt.
Dem Bauantrag zur Erweiterung eines Wohnhauses auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 72 der Gemarkung Arnsberg (Am Dorfan-
ger 2) wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt.
Dem Änderungsantrag zur Tekturplanung zum Bauantrag 
113/4-2018 – Änderung der vormals geplanten Garage auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 129 der Gemarkung Schelldorf (Som-
merstraße 3) wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt 
sowie die Befreiungen hinsichtlich der nicht eingehaltenen 
Garagen- und Auffüllhöhe.

Marktgemeinderatssitzung vom 27.05.2021

Vollzug der Baugesetze (BauGB); Abwägung und Beschluss-
fassung nach § 4 Abs. 1 BauGB über die eingegangenen 
Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und der Öf-
fentlichkeit zur Aufstellung des qualifizierten Bebauungs-
plans Nr. 40 Schelldorf An der Au und die 8. Änderung des 
Flächennutzungsplans des Marktes Kipfenberg im Parallel-
verfahren nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB

Liegenschaften des Marktes Kipfenberg – Spielplatz Irlahüll; 
hier: Erweiterung der Spielgeräte und Einhausung:

Der Marktgemeinderat beschloss, die Maßnahmen zur Erhö-
hung der Sicherheit der der Kinder und zur Aufwertung des 
Spielplatzgeländes durchzuführen und bewilligt dafür Mittel 
in Höhe von max. 10.000,- EUR im Haushalt 2021 bereitzu-
stellen.

Der Marktgemeinderat beschloss, das Förderprogramm des 
Landkreises zu nutzen und einen Antrag für die Errichtung 
von zwei Toilettenanlagen im Jahr 2022, für Arnsberg und 
Kipfenberg (Bullenwiese) einzureichen. Die Verwaltung wird 
mit der Antragstellung beauftragt.

Der Marktgemeinderat beschloss, Herrn Benjamin Hunds-
dorfer, Böhming, Frau Carina Hundsdorfer, Böhming, Frau 
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•
•
•
•

Bauzentrum Mayer | Siemensstraße 1 | 85055 Ingolstadt | Fliesen-Bodenbeläge | www.bauzentrum-mayer.de 
Montag bis Freitag 9 - 18 Uhr | Samstag 9 - 13 Uhr | Jeden Sonntag SchauSonntag von 13 - 17 Uhr (außer an Feiertagen), keine Beratung, kein Verkauf

PARKETT UND VINYL
SEHEN.  FÜHLEN.  ERLEBEN.

Jürgen Götzenberger
Beilngrieserstr. 5 • 85125 Kinding  
Tel.: 0 84 67 / 80 14 62 • Mobil: 01 70 / 5 33 40 74

4  Heizungsmodernisierung

4  Wartung/Reparaturen

4  Wasseraufbereitungsanlagen

4  Badsanierungen

4  Solaranlagen/Lüftungsanlagen

4  Neubauten/Umbauten
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Schön, dass wir wieder für Sie da sein dürfen.

Wir freuen uns auf viele schöne Frisuren! 

Ihr HAARMONIE -Team
Kindinger Straße 16, Tel. 0 84 65/39 48 
www.haarmonie-kipfenberg.de 
Marktplatz 18, Tel. 0 84 65/1 73 13 57 
www.atelier-im-reiglhaus.de 
85110 Kipfenberg

Wir stellen ein:

1 Schreiner m/w/d in Vollzeit
1 Helfer m/w/d in Vollzeit
Wir bilden aus:

1 Lehrstelle  
zum Schreiner/Tischler m/w/d
Sie sind gewissenhaft und zuverlässig und an einer lang-
fristigen Stelle interessiert, dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung per E-Mail oder Post.

Kerstin Mayer, Kindinger Straße 53, 85110 Kipfenberg, 
Tel.: 08465/254, E-Mail: Kerstin@schreinermayer.de

Wir suchen ab sofort eine Reinigungskraft 
auf geringfügiger Basis

1 x wöchentlich für 6 Stunden für unsere Büro- und Geschäft sräume. 
Sie sind gewissenhaft  und zuverlässig und an einer langfristi gen
Stelle interessiert dann richten Sie Ihre Bewerbung bitt e an:

Kersti n Mayer, Kindinger Straße 53, 85110 Kipfenberg,
Tel. 08465-254, E-Mail: Kersti n@schreinermayer.de
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Sabine Günther, Böhming und Herrn Thomas Schermer, 
Böhming für den Ortsteil Böhming als Feldgeschworene zu 
bestellen und zu verpflichten. Die Verwaltung wurde beauf-
tragt, die genannten zur Vereidigung (Verpflichtung, § 5 
Abs. 1 FO i.V.m. Art. 13 Abs. 2 AbmG) vorzuladen.

Der Marktgemeinderat beschloss dem Bund Naturschutz für 
die Sanierung der Biberplattform im Schambachtal einen Zu-
schuss von 15 % der zu erwartenden Kosten in Höhe von 
2.800,- EUR, also max. 420,- EUR zu gewähren. Die Auszah-
lung erfolgt im Haushaltsjahr 2022 nach Prüfung der einge-
reichten Rechnung.

Bildungseinrichtungen des Marktes Kipfenberg; hier: Kinder-
gärten des Marktes Kipfenberg, Beschaffung/Einrichtung ei-
ner Softwarelösung zur Digitalen Platzvergabe im Zuge der 
Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes (OZG):

Der Marktgemeinderat beschloss, die Verwaltung mit der 
Angebotseinholung verschiedener geeigneter Programme 
zur digitalen Platzvergabe für die Kindergärten und die Kin-
derkrippen im Markt Kipfenberg zu beauftragen und nach 
Aufbereitung diese dann dem Marktgemeinderat zur Be-
schlussfassung vorzulegen.

Bildungseinrichtungen des Marktes Kipfenberg; hier: Kinder-
gärten des Marktes Kipfenberg, Prüfung der Möglichkeit zur 
Installation einer Stelle für die Kinderbetreuung als Personal-
reserve ausschließlich für die Kindergärten des Marktes Kip-
fenberg im Bereich der Kath. Kita IN gGmbH:

Der Marktgemeinderat beschloss, im Rahmen der Defizitde-
ckung der Kindergärten (Arnsberg, Kipfenberg, Pfahldorf, 
Schelldorf), die finanziellen Mittel für eine Vollzeit-Springer-
stelle Kinderpflegerin für die Kindergärten im Bereich des 
Marktes Kipfenberg vorerst befristet bis zum 31.12.2023 zur 
Verfügung zu stellen. Die entstehenden Mehrkosten werden 
bei der jährlichen Anpassung der Elternbeiträge berücksich-
tigt werden.

Der Marktgemeinderat beschloss, die geplante Baumaßnah-
me in Schelldorf (Herstellung weiterer Stellplätze am Kinder-
garten und Befestigung einer Fläche für die Aufstellung von 
Glascontainern) um die von der Freiwilligen Feuerwehr 
Schelldorf-Biberg-Krut beantragten Fläche zu erweitern und 
die Kosten antragsgemäß zu übernehmen. Der Marktge-
meinderat beauftragte die Verwaltung die notwendigen An-
gebote für die Maßnahme umgehend einzuholen.

Bekanntmachungen anderer 
Ämter und Behörden

Umtausch von Führerscheinen
Alle Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt 
wurden, müssen in den nächsten Jahren in einen neuen, fäl-
schungssicheren EUFührerschein umgetauscht werden.

Alle Papierführerscheine und 
ältere Kartenführerscheine 
ohne Gültigkeitsdatum (ver-
gleiche Feld 4b. auf der Vor-
derseite) werden ersetzt.

Das ist der neue  
Führerschein:

Wo und wie können Sie 
Ihren Führerschein um-
tauschen?

Zur Beantragung des Um-
tausches ist es erforderlich, 
dass Sie einen Führerschein-
antrag „Umtausch des alten 
Führerscheines“ mit fol-
genden Unterlagen per Post der Fahrerlaubnisbehörde des 
Landratsamtes Eichstätt zusenden: Aufgrund der Corona 
Pandemie ist die AntragsteIlung momentan ausschließlich 
per Post möglich. Die notwendigen Formulare (Antrag, Kon-
trollblatt und Beiblatt) finden Sie auf der Homepage des 
Landkreises Eichstätt unter www.landkreis-eichstaett.de 
(Landratsamt/Häufig gesuchte Themen/KFZ-Zulassung und 
Führerschein/Fahrerlaubnisbehörde/Umtausch von alten 
Führerscheinen in befristete EU-Kartenführerscheine).

Sollte Ihr grauer oder rosa Führerschein nicht vom Land-
ratsamt Eichstätt ausgestellt worden sein, müssen wir zu-
dem Ihre Führerscheindaten von der Behörde anfordern, die 
den Führerschein ausgestellt hat. Um das Verfahren zu be-
schleunigen besteht auch die Möglichkeit, dass Sie die Füh-
rerscheindaten vorab selbst von der ausstellenden Führer-
scheinsteIle anfordern und von der Behörde direkt an uns 
senden lassen.

Bis wann müssen Sie den Führerschein umtauschen?

Wenn Sie einen Papierführerschein besitzen, richtet sich die 
Umtauschfrist nach Ihrem Geburtsjahr.

Geburtsjahr Umtausch bis zum:

Vor 1953 19.01.2033

1953 – 1958 19.01.2022

1959 – 1964 19.01.2023

1965 – 1970 19.01.2024

1971 oder später 19.01.2025

Wenn Sie einen Kartenfüh-
rerschein besitzen, der vor 
dem 19.01.2013 ausgestellt 
wurde, richtet sich die Um-
tauschfrist nach dem Aus-
stellungsjahr.*

Das Ausstellungsdatum fin-
den Sie auf der Vorderseite der Karte im Feld 4a.

Ausstellungsjahr Umtausch bis zum:

1999 – 2001 19.01.2026

2002 – 2004 19.01.2027

2005 – 2007 19.01.2028

2008 19.01.2029

2009 19.01.2030

2010 19.01.2031

2011 19.01.2032

2012 – 18.01.2013 19.01.2033

*Alle Personen, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen 
den Führerschein erst bis zum 19. Januar 2033 umtauschen, 
unabhängig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins.



Amts- und Mitteilungsblatt des Marktes Kipfenberg 7Amts- und Mitteilungsblatt des Marktes Kipfenberg 7

Schreibwaren - Büroartikel
Zeitschriften - Geschenkartikel

Renate Gürtner
Försterstraße 1 - 85110 Kipfenberg

Tel. gesch. 0 84 65 / 2 81 - Fax: 13 02

Ich komme gerne auch zu Ihnen nach Hause!

Öffnungszeiten:
Do.: 8.00 - 12.00 Uhr 
Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 7.30 - 12.00 Uhr

Taxi - Olaf Kellner
Sebastistr. 13, 85110 Kipfenberg-Buch
Telefon (08465) 3251 
Handy (0179) 6999559 
e-mail Taxikellner@hotmail.de

Dialyse- und Strahlenfahrten 
Flughafentransfer

Prof itieren auch Sie von den 
historisch niedrigen Zinsen
Wir beraten Sie zu den Themen:
• Neubau
• Kauf
• Umschuldung
• Renovierung und Sanierung
• Fördermittel

Daniel Stenzel
Bankkaufmann

Levelingstr. 102a
85049 Ingolstadt
0841 / 12 94 81 83
daniel.stenzel@fp-finanzpartner.de
www.fp-finanzpartner.de

GRABANLAGEN 
NATURSTEIN AM BAU 
GARTENGESTALTUNG

Eichstätter Straße 23 · 85110 Kipfenberg  
Telefon (08465) 15 94 · E-Mail info@steinmetz-sohmen.de

WWW.STEINMETZ-SOHMEN.DE

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

Tel.: 03944-36160, Web: www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm

 Vollstätionäre Pfl ege
 Kurzzeitpfl ege
 Tagespfl ege

 Ambulanter Dienst
 Begegnungsstätte

www.renafan.de

Unsere Pfl egeleistungen:

Seniorenzentrum
KIPFENBERG
08465 1720-0
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Was benötigen Sie dafür?

– �Kopie des aktuellen Führerscheines (Vorder- und Rücksei-
te),

– �Kopie des gültigen Ausweisdokuments (Vorder- und Rück-
seite)

– ein aktuelles biometrisches Passbild

– unterschriebenes Kontrollblatt

– �ausgefülltes und unterschriebenes Beiblatt zur Umstellung 
der alten Klasse 3

– Antragsgebühr: 25,30 E (Bezahlung bei Abholung vor Ort)

Für Fragen steht Ihnen die Fahrerlaubnisbehörde tele- 
fonisch unter der Hotline 08421/70-115 oder per E-Mail 
fahrerlaubnis@lraei.bayern.de gerne zur Verfügung.

Landkreis Eichstätt fördert Mehrwegwindeln 
In der Jugendhilfeausschusssitzung am 18.05.2021 wurde 
die Förderung der Mehrwegwindeln durch die Mitglieder 
einstimmig beschlossen

Wer mit Mehrweg-Windeln wickelt, leistet einen wichtigen 
Beitrag zur Abfallvermeidung. 

Bis ein Kind trocken ist, werden im Durchschnitt ca. 5.000 
Windeln benötigt. Das macht allein in Deutschland täglich 
8,4 Millionen Windeln. Diese landen, ohne sich große Ge-
danken zu machen, im Müll. Rund 20.000 Fußballfelder ge-
füllt mit Windeln ergeben sich innerhalb eines Jahres. Da 
sich Windeln erst nach ca. 500 Jahren zersetzen sind die 
großen Müllmengen wirklich problematisch. 

An diesen Zahlen zeigt sich, dass nachhaltige und moderne 
Lösungen im Bereich der Baby- und auch Altenpflege drin-
gend erforderlich sind. 

Der Landkreis Eichstätt fördert mit 120,00 Euro pro Kind die 
Verwendung von Mehrweg-Windeln. Dies kann sowohl für 
Babys als auch für Personen mit medizinischer Notwendig-
keit (z. B. bei Inkontinenz) sein. 

Um den Zuschuss zu erhalten, muss das Kind mit dem An-
tragsteller in häuslicher Gemeinschaft leben und im Land-
kreis Eichstätt gemeldet sein. Das Kind darf zum Zeitpunkt 
der Antragstellung nicht älter als 24 Monate sein. Im Falle 
der Inanspruchnahme eines Windeldienstes oder Miet-Win-
deln muss die Laufzeit der Verträge mindestens ein Jahr be-
tragen. 

Mehrwegwindeln sind gesünder als Einwegwindeln. Man 
weiß woraus sie bestehen und kann selbst entscheiden, mit 
welchen Fasern die zarte Babyhaut in Berührung kommt. Zu-
dem erfährt das Kind einen natürlichen Umgang mit seiner 
eigenen Hygiene.

Stoffwindeln sind auch gut für den Geldbeutel. Je nach Mar-
ke fallen zwischen 900 und 2.100 Euro während der gesam-
ten Wickelzeit pro Kind an. Dieses Geld landet wortwörtlich 
in der Mülltonne. Hinzu kommen die laufenden Kosten für 
Zubehör und Abfallgebühren. Die Anschaffungskosten für 
Mehrwegwindeln sind zwar am Anfang sehr hoch, jedoch 
sind sie über die gesamte Wickelzeit gesehen um 30 – 50 
Prozent billiger. Ein weiterer Vorteil ist, dass man diese auch 
noch für ein zweites oder drittes Kind benutzen kann. Hier 
fallen dann nur noch die Waschkosten an. 

Der Zuschuss kann mit dem Formular beantragt werden. Ein-
fach den Antrag ausfüllen, unterschreiben und mit den ge-

forderten Nachweisen postalisch oder per Mail an das Land-
ratsamt übermitteln. Anschließend wird der Zuschuss auf ihr 
Konto überwiesen. 

Bei Fragen oder für weitere Informationen wenden Sie sich 
gerne Montag und Dienstag Vormittag an 08421 70173. 

Viel Spaß beim Mehrweg-Wickeln. 

Krisendienst Psychiatrie 
Oberbayern
Wohnortnahe Hilfe in seelischer 
Not

0800 / 655 3000, erste Hilfe für die Seele: Der Krisendienst 
Psychiatrie Oberbayern unterstützt täglich rund um die Uhr 
Menschen in seelischen Krisen und psychiatrischen Notla-
gen. Auch für seelisch belastete Kinder und Jugendliche so-
wie deren Eltern hat der Krisendienst Psychiatrie Oberbayern 
ein offenes Ohr. Bei Bedarf sind in der Stadt Ingolstadt sowie 
den Landkreisen Eichstätt, Neuburg-Schrobenhausen und 
Pfaffenhofen mobile Krisenhelfer rund um die Uhr in Rufbe-
reitschaft, die belasteten Menschen ab 16 Jahren persönlich 
beistehen.

Die Leitstelle des Krisendienstes Psychiatrie Oberbayern ist 
an 365 Tagen von 0 bis 24 Uhr erreichbar. Der Krisendienst 
berät alle Menschen, die selbst von einer Krise betroffen 
sind, sowie deren Angehörige und Personen aus dem sozia-
len Umfeld. Der Krisendienst Psychiatrie Oberbayern gehört 
zum Netzwerk Krisendienste Bayern. Die kostenfreie Num-
mer ist in ganz Bayern geschaltet. Die Anrufenden werden 
automatisch mit der für ihren Wohnort zuständigen Leitstel-
le verbunden. Mehr Informationen unter: 	
www.krisendienste.bayern/oberbayern 

Die Mitarbeitenden der Leitstelle hören zu, fragen nach und 
klären mit den Anrufern gemeinsam die Situation. Sie ver-
mitteln den betroffenen Personen wohnortnahe Hilfsange-
bote wie persönliche Beratung, ambulante Krisenhilfe oder 
– bei Bedarf – ambulante fachärztliche oder stationäre Be-
handlung. Bei schweren Notlagen unterstützen mobile Ein-
satzteams mit Hausbesuchen. Die mobile Krisenhilfe ist in 
der Stadt Ingolstadt sowie den Landkreisen Eichstätt, Neu-
burg-Schrobenhausen und Pfaffenhofen an der Ilm rund um 
die Uhr verfügbar. 

Wenn Sie in einer Krise nicht mehr weiter wissen, rufen Sie 
an. Je eher, desto besser! Denn mit fachkundiger Begleitung 
lässt sich fast jede Krise leichter meistern.
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Berletzhausen 25 · 85125 Kinding
Tel. 0 84 67/8014 72 · Fax 0 84 67/8016 230

info@heizungsbau-mayer.de

www.heizungsbau-mayer.de

Ihr Meisterbetrieb für
Heizung � Sanitär � Solartechnik

Wasseraufbereitung � Beratung � Planung
Ausführung � Reparatur � Wartung

Berletzhausen 25 · 85125 Kinding
Tel. 0 84 67/8014 72 · Fax 0 84 67/8016 230

info@heizungsbau-mayer.de

www.heizungsbau-mayer.de

Ihr Meisterbetrieb für
Heizung � Sanitär � Solartechnik

Wasseraufbereitung � Beratung � Planung
Ausführung � Reparatur � Wartung

Berletzhausen 25 · 85125 Kinding
Tel. 0 84 67/8014 72 · Fax 0 84 67/8016 230

info@heizungsbau-mayer.de

www.heizungsbau-mayer.de

Ihr Meisterbetrieb für
Heizung � Sanitär � Solartechnik

Wasseraufbereitung � Beratung � Planung
Ausführung � Reparatur � Wartung

Berletzhausen 25 
85125 Kinding 
Tel. 0 84 67 / 80 14 72 
Fax 0 84 67 / 8 01 62 30 
info@heizungsbau-mayer.de

 08465 1720-0
 renafan.jobs

Wir suchen für das Senio-
renzentrum Kipfenberg in 
Teilzeit eine:

VERWALTUNGS-
FACHKRAFT

Wir suchen für das Seniorenzentrum
Kipfenberg in Teilzeit eine:

VERWALTUNGSFACHKRAFT

08465 1720-0
renafan.jobs

Telefon 08467.801900 | mail@kaminbau-lindner.de

60 ÖFEN
AUF 160 m2

ÜBERGROSSE, INNOVATIVE UND 
MODERNE OFENAUSSTELLUNG 

Montag, Dienstag, Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 14.00 Uhr; Mittwoch, Donnerstag: geschlossen

Ihr VERHANDLUNGS-
GESCHICK ist gesucht!

Nähere Informationen unter: 
www.spangler-automation.de/karriere/jobs

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Fr. Cornelia Hofmann, karriere@spangler-automation.de

SPANGLER GMBH     Altmühlstr.13     D - 92345 Dietfurt / Töging

Mitarbeiter (m/w/d)  
technischer Einkauf 

 GESUCHTTEAMPLAYER

WIR BRINGEN IDEEN ZU PAPIER
UND GESTALTEN IHRE PERSÖNLICHE WERBEANZEIGE!WERBEANZEIGE! IHRE PERSÖNLICHE WERBEANZEIGE!WERBEANZEIGE!

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCKIHR PARTNER FÜR QUALITÄTSDRUCKPRODUKTE
Gutenbergstr. 1 | 92334 Pollanten | Tel.: (0 84 62) 94 06-0 | www.fuchsdruck.de | info@fuchsdruck.de



Amts- und Mitteilungsblatt des Marktes Kipfenberg10 Amts- und Mitteilungsblatt des Marktes Kipfenberg10

Projektstart zum Schutz artenreicher Wie-
sen im Naturpark Altmühltal
Blauer Salbei, weiße Margeriten und zarte Glockenblumen 
– es gibt sie noch, die farbenfrohen, artenreichen Wiesen, 
die für den Naturpark Altmühltal so typisch sind. Doch sie 
werden immer weniger. Sie weichen Straßen und Bebauung 
oder fallen einer anderweitig veränderten Nutzung unserer 
Kulturlandschaft zum Opfer. Insekten, Vögel und Säugetiere 
leiden unter dem Rückgang dieses unersetzlichen Lebens-
raums. Der Verein Naturpark Altmühltal (Südliche Franken-
alb) e.V. setzt sich daher verstärkt für den Erhalt und die 
Neuanlage von artenreichen Wiesen ein. 

Nun ist vor Kurzem der Startschuss für die Erfassung noch 
vorhandener artenreicher Wiesen in drei Landkreisen inner-
halb des Naturparks gefallen. Diese werden ein einem soge-
nannten Spenderflächenkataster zusammengetragen. Das 
Projekt wird vom Bayerischen Staatsministerium für Umwelt 
und Verbraucherschutz gefördert. Die Regierung von Mittel-
franken, die Unteren Naturschutzbehörden der beteiligten 
Landkreise Eichstätt, Weißenburg-Gunzenhausen und Neu-
burg-Schrobenhausen sowie die Landschaftspflegeverbände 
Eichstätt und Mittelfranken unterstützen die Maßnahme. 
Ziel ist ein dauerhafter Erhalt der für das Altmühltal typischen 
artenreichen Wiesen, indem Saatgut von bestehenden Wie-
sen auf neu anzulegende Wiesenflächen übertragen wird. 

Beauftragt mit der Bearbeitung ist das Fachbüro Baader 
Konzept aus Gunzenhausen, das bereits im Landkreis Do-
nau-Ries mit der gleichen Thematik betraut war. In Zusam-
menarbeit mit vielen ortskundigen Haupt- und Ehrenamt-
lichen, unter anderem der örtlich aktiven 
Naturschutzverbände Bund Naturschutz und Landesbund 
für Vogelschutz, wurde eine Vorauswahl geeigneter Flächen 
getroffen. Wenn jetzt die Wiesen in voller Blüte stehen, su-
chen die Mitarbeiter des Büros die Wiesen vor Ort auf und 
erfassen den Bestand im Detail.

Durch die Kartierung erhoffen sich Christoph Würflein, Ge-
schäftsführer des Vereins Naturpark Altmühltal e.V., und 
Projektleiterin Christa Boretzki einen guten Überblick, wo 
geeignete artenreiche Spenderflächen mit den Highlights 
der heimischen Pflanzenwelt zu finden sind. 

Aus diesen „Wiesenschatzkammern“ kann man in einem 
nächsten Schritt mit verschiedenen Verfahren Samen gewin-
nen, z.B. durch Mähen, und damit ökologisch wertvolle 
Wiesen anlegen. Prädestinierte Ansprechpartner dafür sind 
die zuständigen Landschaftspflegeverbände Eichstätt und 
Mittelfranken, die daher schon bei der Kartierung mit einbe-
zogen werden. Sie können die Beratung und die Abwicklung 
der Mäh- oder Druschgutübertragung übernehmen, und auf 
diese Weise die Entwicklung von artenreichem Grünland vo-
rantreiben. 

Von einem solchen Spenderflächenkataster profitieren Ge-
meinden, Straßenbau- und Wasserwirtschaftsämter, Forst-
betriebe, Privateigentümer oder Unternehmen wie z.B. So-
larparkbetreiber. Aber auch Landwirte können durch die 
Gewinnung, Bereitstellung und Übertragung entspre-
chenden Mäh- und Saatgutes in die regionale Wertschöp-
fungskette eingebunden werden. Die Kataster werden dann 
laufend aktualisiert und ergänzt. 

Nachrichten der Vereine  
und Verbände

Freiwillige Feuerwehr Irlahüll e. V.
Absage des Ersatztermins für das 125-jäh-
rige Gründungsfest vom 02. – 04. Juli 2021

Sehr geehrte Vereinsmitglieder, Spender,  
Vereine, Firmen und Sponsoren, liebe Kamera-
dinnen und Kameraden, liebe Festgäste,

aufgrund der aktuell weiter anhaltenden Pandemie-Situati-
on sind auch wir uns der Verantwortung gegenüber unseren 
Gästen und des gesamten Vereins bewusst und müssen den 
geplanten Ersatztermin für das Festwochenende vom 02. bis 
04. Juli 2021 ebenfalls ersatzlos absagen. Die Gesundheit 
aller Beteiligten steht absolut im Vordergrund. Zudem ist für 
uns in Anbetracht der ungewissen Situation keine weitere 
Planung für ein solches Fest möglich.

Das eigentliche Fest zum 125-jährigen Bestehen wird deswe-
gen leider nicht stattfinden.

Fest- und Vereinsausschuss waren sich gemeinsam einig, so-
bald es wieder irgendwann möglich ist, ein kleineres Vereins-
fest mit angepasstem Konzept durchzuführen.

Festschrift: Die Festschrift wird – wie angekündigt – in ent-
sprechender Auflage gedruckt und voraussichtlich gegen 
Ende des Jahres 2021 zur Verfügung gestellt. Zu gegebener 
Zeit werden wir informieren, wie man sich ein Exemplar si-
chern kann.

Sponsoring und Spenden: Für die eingegangenen Spenden, 
Werbe- und Sponsorengelder wird vom Fest- und Vereins-
ausschuss ein stimmiges Konzept erarbeitet, um sicherzu-
stellen, dass die zu Verfügung gestellten Mittel dem Feuer-
wehrverein und der aktiven Feuerwehr, zur Bewältigung 
ihrer Aufgaben, zu Gute kommen.

Das Konzept werden wir mit der Festschrift veröffentlichen.

Für Rückfragen jeder Art stehen wir natürlich jederzeit zur 
Verfügung! Bleiben Sie gesund und blicken wir alle gemein-
sam optimistisch in die Zukunft! Ihr Festausschuss der Frei-
willigen Feuerwehr Irlahüll!

Johannes Lender � Willibald Wolfram 
1. Vorsitzender � Festleiter

Blutspendedienst des Bayerischen Roten 
Kreuzes 
Freitag, den 16.07.2021, 15.30 – 20.00 Uhr, Kipfenberg, 
Schule am Limes, Pfahldorfer Str. 11. Der Blutspendedienst 
weist darauf hin: Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbe-Copyright und Fotograf: Karin Weiß
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Hauptstraße 6, 91809 Gammersfeld 

Tel.: 08427/2420212 Mail: sbdach@gmx.de 
 

Unsere Leistungen für Sie: 
-Dacheindeckung 
-Dachsanierung 

-Abdichtung von Flachdächern 
- Balkon- und Terrassenabdichtungen 

-Dachfenstereinbau 
-Spenglerarbeiten 
-Reparaturarbeiten 

Ihre günstige  
Kfz-Versicherung  
finden Sie hier

Das sind Ihre Vorteile:

 Niedrige Beiträge
 Top-Schadenservice
 Beratung in Ihrer Nähe

Nutzen Sie die Chance und  
ver  gleichen Sie Ihre Autover-
sicherung mit unserem Angebot.  
Kommen Sie vorbei.  
Wir beraten Sie gerne.

Vertrauensfrau 
 Marianne Mayer 

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 HUK.de/vm/marianne.mayer

Am Graben 2 
85110 Kipfenberg 
Schelldorf

marianne.mayer@HUKvm.de
Tel. 08406 1214
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dingt Ihren Blutspendepass mit, zumindest aber einen Licht-
bildausweis (Personalausweis, Reisepass, Führerschein).

D´Woiweiba
Endlich…..

durften wir das Geld aus den Verkäufen unserer „gestrickten 
Werke“ an die beiden Organisationen Wirbelwind Ingolstadt e.V. 
und Hort Kipfenberg e.V. übergeben.

Woiweiba und Herr Over von Wirbelwind IN e.V.

Woiweiba und Hort-Team mit den Schülersprecherinnen

An dieser Stelle möchten wir uns auch bei allen bedanken, 
die durch den Kauf unserer Waren, diese Spendensumme 
ermöglicht haben.

Aber auch bei den Geschäften in Kipfenberg, wie Haarmo-
nie, Metzgerei Neumeyer, Moierhof, Küchenladen und Gar-
ten & Deko Petra Meier, bei denen wir ausstellen durften.

Vielen Dank!

vhs Beilngries
Terminkalender Juli bis August: 

U-84001/84002 Hatha-Yoga – präsent, 
Mo., ab Juli von 19.30 Uhr – 21.00 Uhr

Folgende Kurse finden in Beilngries statt: 

U-1430 Flechtfrisuren für Kinder, Sa., 03.07.2021, 15:30 Uhr 
– 17:30 Uhr, 1x

U-1435 Das perfekte Augen-Make-up, Di., 20.07.2021, 
17:30 Uhr – 21:15 Uhr, 1x

U-1500-B Wildkräuterwanderung im Sommer, Sa., 
03.07.2021, 14:00 Uhr – 16:30 Uhr, 1x

U-2265 Skype, Zoom & Co. – Grundlagen, Fr., 02.07.2021, 
09:30 Uhr – 12:00 Uhr, 2x

U-2274 Beilngrieser Handytreff, Mo., 05.07.2021, 16:00 Uhr 
– 17:30 Uhr, 1x

U-2273A Beilngrieser Handytreff, Mo., 26.07.2021, 
16:00 Uhr – 17:30 Uhr, 1x

U-2276 Lernen Sie ihr Smartphone kennen, Fr., 
02.07.2021, 15:30 Uhr – 17:45 Uhr, 3x

U-4668 Fitness im Sulzpark, Di., 06.07.2021, 19:00 Uhr – 
20:00 Uhr, 8x

U-4705 Mountainbike Anfängerkurs OHNE Elektroun-
terstützung f. Männer u. Frauen, Sa., 24.07.2021, 10:00 Uhr 
– 14:30 Uhr, 1x

U-470.. Mountainbike Anfängerkurs mit Elektrounter-
stützung f. Männer u. Frauen

Interessenten können sich auf eine Sammelliste setzen las-
sen und werden nach Terminfestlegung informiert. Es kön-
nen auch Gruppenkurse gebucht werden. 

Zusätzliche Informationen können auch auf der Homepage 
nachgelesen werden.

U-5525 NEU – CongaConga! Intensiv-Workshop  
für Trommelerfahrene, So., 04.07.2021, 10:00 Uhr –  
16:00 Uhr, 1x

U-62100 Gabelstaplerführerschein Tageskurs Fahrer-
schulung, Sa., 10.07.2021, 08:00 Uhr – 16:00 Uhr, 1x

Kooperation mit der vhs-Greding

Anmeldung bitte direkt bei der vhs-Greding, Tel: 08463/279 
oder unter www.vhs-roth.de

U-7630 Inline-Skating – Anfänger ab ca. 5 Jahre, Sa., 
31.07.2021, 10:00 Uhr – 11:30 Uhr, 2x

U-7631 Inline-Skating – Fortgeschrittene ab 5 Jahre, 
Sa., 31.07.2021, 12:00 Uhr – 13:30 Uhr, 2x

Onlineveranstaltungen/-vorträge

U-61685-O Online-Vortrag Jetzt oder nie: Kann die Kli-
mabewegung das Klima noch retten? Di., 29.06.2021, 
19:30 Uhr – 20:30 Uhr, 1x

U-65412-O Kulinarische Reise Special online: Sommer-
kochkurs „Mediterrane“, Mi., 30.06.2021, 18:00 Uhr – 
20:00 Uhr, 1 Abend

Kursangebote mit Einstiegsmöglichkeiten in Beilngries
U-4551-O BODYFIT mit Heidi – nur online, Mo., 
21.06.2021, 19:30 Uhr – 20:30 Uhr, 7x
U-4301-O Online Schwangerschaftsyoga, Fr., 
25.06.2021, 16:00 Uhr – 17:30 Uhr, 6x
U-3302-OH Spanisch für Anfänger – präsent, Mi., 
16.06.2021, 18:00 Uhr – 19:30 Uhr, 7x
U-4377 Qigong – präsent, Mi., 16.06.2021, 19:15 Uhr – 
20:15 Uhr, 8x
U-4353 Yoga für den Rücken – präsent, Di., 22.06.2021, 
17:20 Uhr – 18:20 Uhr, 6x
U-4381 Yoga für den Rücken – präsent, Do., 24.06.2021, 
18:00 Uhr – 19:15 Uhr, 8x
U-4554 /U-4557-H BODYFIT mit Anika – präsent oder 
online, Di., 22.06.2021, 19:40 Uhr – 20:40 Uhr, 6x, Fr., 
25.06.2021, 09:00 Uhr – 10:00 Uhr, 6x
U-4566 TAE BO – präsent, Di., 22.06.2021, 18:30 Uhr – 
19:30 Uhr, 6x
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elltopf-Wanderung  

Sonntag, 6. Juni 

 

 Neues von der 
 Tourist-Information 

 

 
 

ROTER-RUCKSACK-
ENTDECKERTOUREN IM JULI  
Von „Sagen und Bräuchen rund um 
Bäume“ berichtet Thomas Janschek,  
diplomierter Gartenbauingenieur und 
Naturpädagoge, am Sonntag, 4. Juli 
2021, ab 14.00 Uhr. Treffpunkt und Ziel 
der ca. 2-stündigen Wanderung, bei der 
die Verflechtung von Mensch und Baum 
und die Rolle der Bäume als Mittler zwischen 
Himmel und Erde in unterschiedlichen Kulturen 
beleuchtet wird, ist vor dem Römer und Bajuwa-
ren Museum. Die Tourstrecke beträgt ca. 2 km 
und ist nicht barrierefrei. Die Wanderung 
beinhaltet Höhenanstiege. 
Am Sonntag, 18. Juli 2021 nehmen Karl-Heinz 
Hutter und Helmut Presser vom Bund Natur-
schutz (Ortsgruppe Kipfenberg) den roten 
Rucksack auf eine gut 90-minütige „Wanderung 
zur Flora und Fauna der Magerrasen“. Start ist 
um 14.00 Uhr an der Böhminger Altmühlbrücke 
(Ziel: Römercastell – Wirtshaus & Hotel in 
Böhming). Tourlänge: ca. 2 km, nicht barrierefrei, 
Trittsicherheit erforderlich. 
Am Sonntag, 25. Juli 2021 ist der rote Rucksack 
den Kipfenberger Trachtlern auf der Spur. Ab 
14.00 Uhr geht es mit Christian Straus und Florian 
Kienast vom Kipfenberger Marktplatz gut zwei 
Stunden durch die Ortsmitte, vorbei an 10 
Stationen, wo wertvolle Trachten, interessante 
Informationen, historische Hintergründe, Fotos 
von früher und heute, bekannte Gesichter und 
beliebte Aktivitäten entdeckt werden können. 
Die Tour endet an der Trachtenhütte, Burgstraße. 
Tourlänge: ca. 1,5 km, barrierefrei. 
Am Samstag, 31. Juli 2021 geht der rote Rucksack 
auf Tierexpedition zu den Straußen der 
Zimmermann-Farm in Gelbelsee. Treffpunkt 
(und Ziel) der ca. 3,5 Stunden dauernden Tour ist 
um 13.00 Uhr  am Gasthaus Oberer Wirt, 
Erlenstraße 8 A, Irlahüll. Die ca. 5 km lange 
Wanderung mit Sabine Biberger ist nicht 
barrierefrei. 
Alle Touren sind kostenlos. Eine Anmeldung ist 
jeweils erforderlich bis Freitag, 12.00 Uhr eine 
Woche vor den Terminen unter der Telefon-
Nr.  08465 /9410-40. Weitere Informationen zu 
den Touren sowie die aktuell gültigen Hygiene- 
und Abstandsregeln finden Sie hier: 
www.kipfenberg.de/roter-rucksack-
entdeckertouren. 
 

 
 

URLAUB DAHOAM IN DEN SOMMER-
FERIEN – mit der KipfenbergCARD!  
Wer seinen Urlaub auf „Balkonien“ 
verbringt, kann ganz entspannt erlebnis-
reiche Ausflüge in die Region unterneh-
men. Wegen der hohen Nachfrage und 
der positiven Resonanz im letzten Jahr 
können die Bürger*innen des Marktes 

Kipfenberg die Kipfenberger Gästekarte in 
den großen Ferien ausprobieren. Das Heft – 

übrigens im neuen Design – bietet auf mehr als 
20 Freizeitaktivitäten attraktive Ermäßigungen, 
die sich sehen lassen können, z. B.  
 im Römer und Bajuwaren Museum 
 Freibad „Am Limes“ 
 Dinosaurier Museum Denkendorf 
 Audi Museum Mobile 
 Kristallmuseum Riedenburg 
 KANUUH – Kanuhvermietung 
 Schifffahrt Brombachsee 
 7-Täler- Segwaytours   
 Altmühltaler Abenteuerpark  
 Sport & Freizeit Paulushofen 
 Abenteuer-Golf Kratzmühle   
Die KipfenbergCard kann ab Montag, 26. Juli 
2021 in der Tourist-Info abgeholt werden und 
gilt dann pünktlich zum Ferienstart ab Freitag,  
29. Juli – Montag, 13. September. Die Inhaber der 
KipfenbergCard bekommen zusätzlich ein kleines 
Präsent und dürfen wählen zwischen einem 
Rabatt auf die Kipfenberger Wanderkarte oder 
einem Gratis-Magneten (mit Kipfenberg-Motiv) 
oder zwei Postkarten.  
Wir bitten Sie zu beachten, dass es immer noch 
zu Einschränkungen aufgrund der Corona-
Pandemie kommen kann.  Alle ausführlichen 
Informationen und die Nutzungsbedingungen 
der KipfenbergCard sind nachzulesen auf 
www.kipfenberg.de/gaestekarte. 
 
FERIENPROGRAMM 2021 
Die Programmflyer liegen der Ausgabe des Amts- 
und Mitteilungsblattes bei. Anmeldungen sind 
ab Donnerstag, 01.07.2021, 08.00 Uhr beim 
jeweiligen Veranstalter möglich. 
(Programm)-Änderungen (auch hinsichtlich 
Corona) sind vorbehalten. Wir wünschen allen 
Kindern viel Spaß bei der Teilnahme und viele 
lehrreiche Erfahrungen. Eine Bilderreihe 
erscheint in einer der Herbstausgaben des 
Amtsblattes.  
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U-4640-H ZUMBA präsent oder online, Do., 24.06.2021, 
18:00 Uhr – 19:00 Uhr, 5x

U-5925 Orientalischer Tanz für Anfänger und Fortge-
schrittene – präsent, Do., 17.06.2021, 19:15 Uhr – 20:45 
Uhr, 7x, 

U-5705 Musikgarten – musikalische Früherziehung (1,5 
– 3,5 Jahre) mit Begleitung, Mi., 09.06.2021, 10:30 Uhr 
– 11:15 Uhr, 5x

Sprachkurse in Beilngries: 

Deutschkurse für ausländische Mitbürger: 

Ab dem 05.07.2021 findet ein Integrationskurs – Deutsch 
am Abend – für alle ausländischen Mittbürger statt. Anmel-
den können sich alle Personen ohne Deutschsprachkennt-
nisse, mit Kenntnisstand A1 oder auch mit Kenntnisstand 
A2. Montag, 05.07.2021, 18:30 Uhr – 20:45 Uhr

Mitgliedschaft im Krankenpflege-
verein Kipfenberg
für die Pfarreien Kipfenberg - Gungolding - 
Walting - Pfahldorf - Enkering - Kinding - 
Schelldorf - Irlahüll

Wozu ist ein Krankenpflegeverein heute noch gut?

1. Unser Verein fördert häusliche Pflege finanziell.
Die Caritas-Sozialstation Eichstätt ist gemeinnützig und ar-
beitet nicht gewinnorientiert. Sie versorgt auch Patienten, 
bei denen die Kosten nicht immer ganz gedeckt sind. Pflege 
ist hier caritativ.
Die Patienten erhalten bestmögliche Versorgung durch qua-
lifiziertes Pflegepersonal, das von der Caritas tariflich und 
damit fair bezahlt wird.
Dadurch entstehen ungedeckte Mehrkosten. Unser Verein 
hilft mit, diese zusätzlichen Ausgaben der Sozialstation 
Eichstätt mitzufinanzieren.
2. Unser Verein macht Angebote vor Ort.
• �Veranstaltungen mit Themen aus dem Sozial- und Gesund-

heitsbereich
• �Häusliche Krankenpflegekurse (in Zusammenarbeit mit der 

Sozialstation)
• Sterbebegleitung durch geschulte Fachkräfte
• Gottesdienste für verstorbene Mitglieder
• �Zusätzliche Betreuungszeit für pflegebedürftige Men-

schen, z. B. bei der Vorbereitung eines Krankenhausauf-
enthaltes

• �Kostenloser Verleih von Pflegehilfsmitteln über die Sozial-
station

• Finanzierung von Pflegeleistungen in sozialen Härtefällen

Wenn ich Mitglied werde, dann ...
• �trage ich dazu bei, dass es auch in unserem Ort eine gute 

und caritative ambulante Pflege gibt
• �kann ich auch die Angebote des Vereins hier bei uns nut-

zen
• �kann ich Mitgliedsbeitrag und Spenden an den gemeinnüt-

zigen Verein steuerlich absetzen
• �bin ich ohne Zusatzbeitrag gleichzeitig Mitglied beim Cari-

tasverband für die Diözese Eichstätt e.V.
• �Häusliche Krankenpflegekurse (in Zusammenarbeit mit der 

Sozialstation)

• Sterbebegleitung durch geschulte Fachkräfte
• Gottesdienste für verstorbene Mitglieder
• Zusätzliche Betreuungszeit für Pflegebedürftige

Die Caritas-Sozialstation Eichstätt hilft bei Pflege und Betreu-
ung.
– Hilfen bei der Körperpflege - Grundpflege
– Medizinische Hilfen - Behandlungspflege
– Betreuung demenzieIl erkrankter Menschen
– Hauswirtschaftliche Hilfen
– Beratung und Schulung in allen Pflegefragen
– Pflegehilfsmittel
– Gesprächskreis für pflegende Angehörige
– Kurse für häusliche Krankenpflege
– Offene Behindertenarbeit OBA
– Pflegebad in der Sozialstation
– Vermittlung von Essen auf Rädern und
– Hausnotruf
– Erreichbarkeit rund um die Uhr

Krankenpflegeverein Kipfenberg, Anton Strobl, Pfahldorfer 
Straße 10, 85110 Kipfenberg, Telefon 0 84 65 / 6 96,  
Fax 0 84 65/ 1 74 97 41

Der Jahresbeitrag beträgt 15,– Euro (Mitglied 1 + Mitglied 2/
Partner).

Pfarr- u. Gemeindebücherei 
St. Michael am Limes

Öffnungszeiten: Sonntags von 10 bis 12 Uhr und 
mittwochs von 17 bis 19 Uhr. 

Feiertags geschlossen.

Telefon: 08465/1735434

Am Sonntag, den 18. Juli stellen wir unsere neu-
en Bücher und Medien vor. Wir freuen uns Ihnen 
neue Romane, Sachbücher, Kinderbücher, Tonies und Spiele 
präsentieren zu dürfen, auch für Tiptoi-Fans sind neue Bü-
cher und Spiele vorhanden. Selbstverständlich können diese 
dann auch sofort ab 18. Juli ausgeliehen werden. 

Gemeindebücherei Pfahldorf
Öffnungszeiten: Freitag: 18:00 bis 19:00 Uhr und  
Sonntag: 10:30 bis 11:30 Uhr

Pfarr- und Gemeindebücherei 
Schelldorf

Die Bücherei bleibt vorerst geschlossen!

Evtl. kurzfristige Änderungen sind möglich!

Bitte beachten Sie die Hygienekonzepte 
der Büchereien! Vielen Dank!
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www.bajuwaren-kipfenberg.de, Tel.:  08465/905707

Römer und Bajuwaren Museum & Infopoint Limes 

 www.bajuwaren-kipfenberg.de 

Tel:08465/905707 

Wir sind glücklich…, 
…weil die Besucher wieder fröhlich in unser Museum 
strömen und unser Biergarten an den Wochenenden und 
Feiertagen schier aus allen Nähten platzt. Wir freuen uns, 
wenn auch Sie uns bald besuchen! Unsere neue 
Sonderausstellung wartet mit vielen interessanten Fotos 
und Geschichten aus dem alten Kipfenberg auf. Und wir 
bieten einige hochkarätige Veranstaltungen an, wie den 
„Biergarten anno dazumal“, inkl. Plauderstunde mit Dr. Karl 
Heinz Rieder, eine Naturwanderung rund um alte Bäume, 
eine Hörbuch-Premiere und einen historischen Vortrag. In 
unserer Ausstellung wird im Juli mit der Ortsteilewand zu 
Schelldorf ein weiterer lokalgeschichtlicher Akzent gesetzt.  

"Sagen und Bräuche rund um Bäume“: Naturwanderung 
mit Thomas Janschek, So., 4. Juli, 14 Uhr 
Seit Urzeiten sind Mensch und Baum eng miteinander ver-
woben. Ob Schicksalsbaum, 
Erkenntnisbaum, Lebensbaum 
oder Weltenbaum - in vielen 
Kulturen wurde und wird der 
Baum als Mittler zwischen 
Himmel und Erde gesehen. Es 
verwundert daher nicht, dass 
sich bis heute zahlreiche 
Mythen, Märchen, Bräuche und 
Geschichten rund um diese 
alten Lebewesen ranken. Auf 
einer ca. zweistündigen Baum-
wanderung, die an der Burg 
Kipfenberg startet, wollen wir 
einige heimische Gehölzarten 
näher kennen lernen und deren 
vielfältige Symbolik erkunden. 
Unser „Baumflüsterer“ ist 
Thomas Janschek, Garten-
bauingenieur, Naturpädagoge 
und begnadeter Geschichtenerzähler. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Spenden sind willkommen. 
Vortrag von Prof. Barceló zur Hagia Sophia, Mi., 7. Juli, 
18:30 Uhr 
Prof. Dr. Pedro Barceló, ein renommierter Althistoriker, be-
leuchtet mit seinem Vortrag ein herausragendes und höchst 

symbolträchtiges Bauwerk der 
Spätantike: die Hagia Sophia. Diese 
Kirche wurde im frühen 6. Jahr-
hundert in Konstantinopel, der 
damals mächtigsten Stadt der spät-
antiken Welt, gebaut. Seit ihrer 
Gründung war – und ist – die Hagia 
Sophia sowohl Spielball wie auch 
Barometer wechselnder Macht-
politik. Dieses Spannungsfeld deckt 
der Vortrag auf. Von der christlich 
römischen Antike aus wird der 
Bogen geschlagen bis hin zur 

Gegenwart, wo dieses berühmteste Gebäude der 
christlichen Kulturgeschichte mit seiner Umwandlung in eine 
Mosche aktuell wieder für gehörig Aufruhr sorgt. 

„In der Gmoi“: Werner Kränzlein präsentiert Hörbuch mit 
Bürgermeister-Anekdoten, So., 18. Juli, 16 Uhr 
Satirisch, amüsant und mintunter auch erschreckend derb – 
so sind die Geschichten des Kipfenberger Bürgermeisters, 
die Hubert Hopfner in seinem Buch „Lache dade. Schmunzel-
geschichten aus dem Altmühltal“ erzählt. Nun hat Werner 
Kränzlein daraus das Hörbuch „In der Gmoi“ produziert. Zur 
Hörbuchpremiere stellt er einige schöne Anekdoten aus dem 
Gemeindealltag vor. Folk-Musik und Überraschungsgäste für 
eine kleine Mundart-Plauderei sind auch dabei. Wir 
reservieren Ihnen gerne einen Platz. Bitte melden Sie sich 
an! Eintritt frei. Spenden willkommen! 

Die verschollene Fahne des Burschen-
vereins Schelldorf 
Im Jahre 1933 wurde der katholische 
Burschenvereins Schelldorf gegründet. 
Zur Gründung wurde eine Burschen-
vereinsfahne von den Klosterschwestern 
in Hohenwart gefertigt. Was mit der Fahne danach geschah 
und welche Personen in Schelldorf, Biberg und Krut sonst 
noch wirkten, hat Gemeinderat Robert Feuerlein zusam-
mengestellt. Zusammen mit schönen alten Bildern werden 
diese Informationen an der Ortsteile-Stellwand im Zuge 
unserer Sonderausstellung demnächst präsentiert. 

„Biergarten anno dazumal“ mit Dr. Rieders „Plauder-
stunde“, So., 25. Juli, 10 Uhr, Anstich: 11 Uhr 
Biergärten und Wirtshäuser wohin man auch schaute – 
dieser berauschend-kulinarische Traum wurde wahr in 
Kipfenberg vor 1900. Es wurde im Ort sogar feines eigenes 
Bier gebraut, welches über die Region hinaus berühmt war. 
Mit dem Flair von anno dazumal laden wir Sie nun zu einer 
gemütlichen Biergarten-Stunde ein. Anstich ist 11 Uhr. 
Getränke aller Art werden ausgeschenkt. Die eigene Brotzeit 
(inkl. Besteck und Geschirr) darf mitgebracht werden. Es 
spielt Live-Musik. 

Ein besonderes Schmankerl bietet Dr. Karl Heinz Rieder um 
10 Uhr mit seiner lockeren „Plauderstunde anno dazumal“. 
Treffpunkt ist die Sonderausstellung „Gesichter und 
Geschichten“. Dort gibt Ortskenner Rieder einige Anekdoten 
zum Besten. Es dürfen Fragen gestellt, aber auch 
Erinnerungen und Geschichten geteilt werden. Eine 
Anmeldung ist erforderlich. Die Teilnahme am Biergarten ist 
kostenlos. Für Dr. Rieders Plauderstunde wird lediglich der 
Museumseintritt fällig. 

Veranstaltungs-Highlights 
 So., 4. Juli, 14:00 Uhr: Naturwanderung mit Thomas 

Janschek: "Sagen und Bräuche rund um Bäume" 
 Mi., 7. Juli, 18:30 Uhr: Vortrag von Prof. Dr. Pedro 

Barceló: "Hagia Sophia: Zur Geschichte eines unver-
gleichlichen christlichen Bauwerks"  

 So., 18. Juli, 16:00 Uhr: „In der Gmoi: dalust und 
ausdeitscht“; HörbuchPremiere mit Werner Kränzlein 

 So., 25. Juli, 10 Uhr: Plauderstunde mit Dr. Rieder,  
11 Uhr: Biergarten anno dazumal                
Öffnungzeiten: bis 31. August: täglich: 10 bis 18 Uhr 
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Tourist-Information

Aktuelle Bürozeiten:
Ganzjährig:

Montag bis Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Donnerstag: 14:00 bis 18:00 Uhr

01. Mai bis 30. September:

Montag bis Mittwoch: 13:00 bis 17:00 Uhr

Termin- u. Veranstaltungska-
lender für den Monat Juli

Veranstaltungskalender Markt Kipfenberg 
Der Veranstaltungskalender des Marktes Kipfenberg wird 
zentral über das Büro der Tourist-Information verwaltet. Bit-
te geben Sie alle Ihre Termine dort per E-Mail bekannt  
(E-Mail: touristinfo@markt-kipfenberg.de).

Die Terminangaben müssen aus Softwaregründen den Ver-
anstalter, den Veranstaltungsort, sowie eine Info-Telefon-
nummer enthalten. Andernfalls können die bekannt gege-
benen Termine nicht erfasst werden und finden 
dementsprechend auch keine Berücksichtigung im Veran-
staltungskalender.

Einschränkungen aufgrund der Bekämp-
fung des Corona-Virus
Wir halten unseren Veranstaltungskalender so aktuell wie 
möglich und arbeiten eng mit allen Akteuren zusammen. 
Bitte beachten Sie jedoch, dass sich die Termine aufgrund 
der Einschränkungen wegen des Corona-Virus ändern kön-
nen bzw. je nach Lage abgesagt werden. Bitte wenden Sie 
sich für Informationen diesbezüglich direkt an die jeweiligen 
Veranstalter. 

Veranstaltungen im Juli 2021

Bis 31. Dezember 2022

Sonderausstellung: „50 Jahre Heimatmuseum und De-
pot: Gesichter und Geschichten aus Kipfenbergs Ver-
gangenheit“. Anlässlich des 50-jährigen Eröffnungsjubilä-
ums des Heimatmuseums zeigen wir in einer 
Sonderausstellung Objekte die schon länger in unserem Mu-
seum im Verborgenen schlummern. Diese Objekte eröffnen 
ein Schaufenster zum gesellschaftlichen Leben in Kipfenberg 
zur Zeit um 1900. Ort/Veranstalter: Römer und Bajuwaren 
Museum, Burg Kipfenberg. Gebühr: 5,00 E, ermäßigt: 2,50 E, 
Schüler: 2,50 E, Familien: 11,00 E. Nur Sonderausstellung 
2,50 pro Person. Infotelefon: 08465/905707

02. – 04. Juli

++Abgesagt++ Gründungsfest der FF Irlahüll

04. Juli – 31. August

Schaufensterausstellung & Ortsrundgang: „Auf den 
Spuren der Kipfenberger Trachtler“: 100 Jahre Heimat- 
und Volkstrachtenverein D’ Altmühltaler Kipfenberg. Ort: 

Rund um den Kipfenberger Marktplatz. Veranstalter: Hei-
mat- und Volkstrachtenverein "D´Altmühltaler" Kipfenberg. 
Infotelefon: 08465/173120

Sonntag, 4. Juli

14:00 Uhr, Roter-Rucksack-Entdeckertour: „Sagen und 
Bräuche rund um Bäume“. Kostenlose Wanderung mit 
Thomas Janschek im Rahmen der Sonderausstellung: „50 
Jahre Heimatmuseum und Depot: Gesichter und Geschich-
ten aus Kipfenbergs Vergangenheit“. Treffpunkt/Ziel: Vor 
dem Römer und Bajuwaren Museum, Burgstraße, Kipfen-
berg. Veranstalter: Römer und Bajuwaren Museum. Infotele-
fon/Anmeldung: 08465/9410-40.

Mittwoch, 7. Juli

18:30 Uhr, Veranstaltungsreihe: „Leben am Limes“ (ein Ko-
operationsprojekt der Limes Gemeinden): „Hagia Sophia: 
Historische Anmerkungen zur Geschichte eines unver-
gleichlichen christlichen Bauwerks“ – Vortrag von Prof. 
Dr. Pedro Barceló, Althistoriker, über ein höchst symbolträch-
tiges Bauwerk der Spätantike, die Hagia Sophia, entstanden 
im frühen 6. Jahrhundert in Konstantinopel, der damals 
mächtigsten Stadt der spätantiken Welt. Seit ihrer Gründung 
war – und ist – die Hagia Sophia sowohl Spielball wie auch 
Barometer wechselnder Machtpolitik. In diesem Spannungs-
feld bewegt sich der Vortrag. Von der christlich-römischen 
Antike aus wird der Bogen geschlagen bis hin zur Gegen-
wart, wo dieses berühmteste Gebäude der christlichen Kul-
turgeschichte mit seiner Umwandlung in eine Moschee ak-
tuell wieder für Furore sorgt. Eintritt frei. Veranstalter: Römer 
und Bajuwaren Museum. Infotelefon: 08465/905707

Freitag, 16. Juli

15:30 – 20:00 Uhr, BRK-Blutspende in Kipfenberg. Ort: 
Grund- und Mittelschule „Am Limes“, Pfahldorfer Straße 11, 
Kipfenberg. Veranstalter: BRK-Bereitschaft Kipfenberg. Info-
telefon: 0800/1194911

Samstag, 17. Juli

18:30 Uhr, Jahresmesse des Heimat- und Volkstrachten-
vereins Kipfenberg mit anschließendem Vereinsabend. 
Gedenkgottesdienst für die verstorbenen Mitglieder des Hei-
mat- und Volkstrachtenvereins Kipfenberg. Mit musika-
lischer Gestaltung durch unsere Musikgruppen. Danach ge-
selliger Vereinsabend an der Trachtenhütte. Ort: Kath. 
Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, Geißberg 15, Kipfenberg. 
Gebühr: Eintritt frei. Veranstalter: Heimat- und Volks-
trachtenverein "D´Altmühltaler" Kipfenberg. Infotelefon: 
08465/173120

Sonntag, 18. Juli

14:00 – 15:30 Uhr, Roter-Rucksack-Entdeckertour: „Wan-
derung zur Flora und Fauna der Magerrasen“. Kosten-
lose Wanderung mit Karl Heinz Hutter und Helmut Presser. 
Treffpunkt: An der Altmühlbrücke in Böhming. Ziel: Römer-
castell – Wirtshaus & Hotel, Wirtsstraße 9, Böhming. Eine 
Anmeldung bis zum Freitag, 09. Juli 2021 unter Tel. 
08465/9410-40 ist zwingend erforderlich. Veranstalter: 
Markt Kipfenberg, Tourist-Information.

16:00 Uhr, Hörbuchvorsstellung und Lesung „In der 
Gmoi: dalust und ausdeitscht, Schmunzelgeschichten 
aus dem Altmühltal“, gesprochen von Werner Kränz-
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lein. Der Name Hubert Hopfner ist vielen bekannt. Manche 
Kipfenberger kannten ihn auch persönlich. Geboren 1915 in 
Grösdorf als Sohn einer Gastwirtsfamilie, war er nicht nur 
Rektor der Kipfenberger Volksschule, sondern auch Mitglied 
des Gemeinderates, Lokalberichterstatter für die Zeitung, 
Chronist, Heimatmaler und an vielen Stellen Mitbegründer 
des heutigen kulturellen Lebens in und um Kipfenberg.

Er wurde zum Ehrenbürger von Kipfenberg ernannt und da-
mit für sein vielfältiges Engagement geehrt. Weniger be-
kannt ist vermutlich, dass er ein Buch geschrieben hat, das 
1990 unter dem Titel „lacha dade, Schmunzelgeschichten 
aus dem Altmühltal“ veröffentlicht wurde. Es enthält seine 
Kindheitserinnerungen, Geschichten aus dem Gemeindele-
ben und eine Sammlung von Anekdoten aus dem Altmühltal. 
Leider ist das Buch mittlerweile vergriffen. Ein Teil des Buches 
ist nun als Hörbuch auf einer Doppel-CD erschienen. Unter 
dem Titel „In der Gmoi: dalust und ausdeitscht, Schmunzel-
geschichten aus dem Altmühltal“ erzählt Werner Kränzlein 
die Bürgermeistergeschichten in Mundart und liest im Am-
phitheater vor dem Museum einige Passagen vor. Gebühr: 
Eintritt frei. Plätze sind coronabedingt begrenzt. Wir bitten 
um vorherige Anmeldung. Veranstalter/Ort: Römer und Ba-
juwaren Museum. Infotelefon: 08465/905707

Sonntag, 25. Juli

11:00 – 13:00 Uhr, Biergarten anno dazumal mit der Alt-
mühltaler Trachtlermusi. Kommen Sie mit Hut, Frack oder 
in Tracht zu unserem Biergarten anno dazumal. Ihre Brotzeit 
dürfen Sie zu unserem traditionellen Biergarten mitbringen. 
Kühle Getränke gibt es bei uns. Ort: Römer und Bajuwaren 
Museum, Burg Kipfenberg. Gebühr: Eintritt frei (die Musiker 
freuen sich jedoch über eine Spende). Veranstalter: Markt 
Kipfenberg. Infotelefon: 08465/905707

14:00 – 16:00 Uhr, Roter-Rucksack-Entdeckertour: „Auf 
den Spuren der Kipfenberger Trachtler“. Kostenlose 
Wanderung mit Christian Straus und Florian Kienast. Treff-
punkt: Kipfenberger Marktplatz. Ziel: Trachtenhütte, Burg-
straße, Kipfenberg. Eine Anmeldung bis zum Freitag, 16. Juli 
2021 unter Tel. 08465/9410-40 ist zwingend erforderlich. 
Veranstalter: Markt Kipfenberg, Tourist-Information.

Samstag, 31. Juli

13:00 – 16:30 Uhr, Roter-Rucksack-Entdeckertour: „Wan-
derung zur Straußenfarm Zimmermann nach Gelbel-
see“ – Kostenlose Wanderung mit Sabine Biberger. Eine An-
meldung bis zum Freitag, 23. Juli 2021 unter Tel. 
08465/9410-40 ist zwingend erforderlich. Treffpunkt/Ziel: 
Gasthaus Oberer Wirt, Erlenstraße 8 A, Kipfenberg-Irlahüll. 
Veranstalter: Markt Kipfenberg, Tourist-Information.

Nah & Frisch!

Qualitätsprodukte aus den Limesgemeinden
Regionale Produkte bieten die Sicherheit ihrer Herkunft und 
garantieren hochwertige Qualität und Frische. Landwirte 
und Vermarkter bieten Ihnen ein reichhaltiges Sortiment an 
frischen Lebensmitteln. Kaufen Sie Produkte aus der Region! 
Sie unterstützen damit unsere heimische Landwirtschaft und 
sichern wohnortnahe, qualifizierte Arbeitsplätze!

Folgendes Angebot liegt derzeit vor:

Wildbret aus heimischen Wäldern

(Reh- und Schwarzwild)

Bayerische Staatsforsten AöR, Forstbetrieb Kipfenberg,  
Eichstätter Str. 6, 85110 Kipfenberg, Tel.: 08465/9417-0,  
www.baysf.de/wildbret

Öffnungszeiten: �Do: 8 Uhr – 12 Uhr & 13 Uhr – 15 Uhr 
Fr: 8 Uhr – 12 Uhr

Schwein, Rind, Geflügel, Eier, Kartoffeln, Bio-Frisch-
milch:

Schermer Josef & Monika, Wirtsstr. 1, 85110 Böhming,  
Tel. 08465/1411

Fleisch, Wurstwaren, Geräuchertes, Schwein, Rind, 
Geschenkkörbe, Partyservice:

Schwein

Dexl Johann, Kirchstr. 6, 85125 Haunstetten, Tel. 08467/443

Schwein, Rind

Adlkofer Georg, Martinstr. 5, 85137 Inching, Tel. 08426/249

Familie Rehm, Altenberg, 85095 Denkendorf, Tel. 08466/253

Geflügel, Wild, Straußen

Zimmermann Erich & Beate, Bergstr. 16, 85095 Gelbelsee, 
Tel. 08465/1525

Geflügel

Buxlhof – Jura-Geflügel Familie Hüttinger, Jurastr. 8,  
85137 Rapperszell, Tel. 08426/988380

Angusrinder, Eier, Käse, Kartoffeln, Marmeladen

Kräuterführungen mit der Kräuterpädagogin buchbar

Schmiebauernhof, Bittlmayer Anton & Claudia, Rumburgstr. 3, 
85125 Enkering, Tel. 08467/390

Lamm, Lammprodukte, Eier

Würmser Anton, Jurastr. 3, 85095 Gelbelsee, Tel. 08465/3102

Fische: Fangfrisch, geräuchert, filetiert:

Forellen, Saibling

Lang Martin & Edith, Regelmannsbrunn 2, 85110 Kipfen-
berg, Tel. 08465/3311

Erdbeeren, Himbeeren, Bauernhofeis, Fruchtauf-
striche, Regionaler Geschenkkorb

Schowalter Rolf & Sonja – Erdbeeren Funck, Hauptstr. 33, 
85095 Dörndorf, 08466/368

Getreideprodukte

Mehl, Müsli, Naturkost

Hainmühle, Schmidt Michael & Andrea, Hainmühle 1,  
85145 Morsbach, Tel. 08423-509

24h-Verkaufshütte

Bio-Eier, Bio-Bolognese und Gulaschsuppe, Honig, Eis vom 
Funck und saisonales Gemüse

Familie Nefzger, Altmühring 6, 85110 Kipfenberg/Arnsberg

Infos über aktuelle Produkte im Rahmen einer WhatsApp-
Gruppe: 0176/82500907

Biohof Graf, Jurastr. 6, 85137 Rapperszell, Tel.: 08426/458
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Altmühltaler Honig vom Imker
Mayer Konrad jun., Kipfenberger Weg 1, 85110 Buch,  
Tel. 08465/3924
Jungbauer Franz, Ortsstraße 13, 85110 Dunsdorf,  
Tel. 08466/500
Ludwig Göbel jun., Sebastistr. 2a; 85110 Buch,  
Tel. 0172/6606819 
Hackner Karl, Irlahüller Weg 3, 85110 Grösdorf,  
Tel. 08465/626
Hutter Johann, Schlesienstr. 6, 85110 Kipfenberg,  
Tel. 08465/886
Schmidt Sebastian, Limesstr. 4, 85110 Hirnstetten,  
Tel. 08423/400
Brunner Christian, An der Kreisstr. 7, 85110 Oberemmen-
dorf, Tel. 08465/1730513
Plenzat Dietmar, Irfersdorfer Weg 7, 85110 Oberemmen-
dorf, Tel. 08465/1729341
Mayer Richard, Limesstraße 30, 85110 Kipfenberg/Hirnste-
tten, Tel. 08423/9855470

Eier/Nudeln

Altmühltaler Bio-Eier, Nudeln mit eigenen Bio-Eiern

Josef Seitz, Kirchbuch 24, 92339 Beilngries, Tel. 08468/243, 
info@altmuehltalerbioei.de, www.altmuehltalerbioei.de

Wer Interesse hat, seine regional erzeugten Qualitätspro-
dukte in dieser Rubrik anzubieten, soll sich bitte mit dem 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ingolstadt in 
Verbindung setzen, Tel. 0841/3109-321 (Sabine Biberger).

Wissenswertes für ältere Mitbürger und deren 
Angehörige in der Marktgemeinde Kipfenberg
Jugendbeauftragte
Eva Schermer, Kipfenberg, Tel. 0176/20226241

Seniorenbeauftragte für Kipfenberg
Monika Schermer, Wirtsstraße 1, 85110 Kipfenberg/Böh-
ming, Tel. 08465/3953.

Veranstaltungen
Veranstaltungen werden in der Regel im Mitteilungsblatt des 
Marktes Kipfenberg monatlich bekannt gegeben.

Sportangebote

VfB Kipfenberg: Turnen, Ballspiele und Gymnastik in den 
Turnhallen der Schule am Limes.
Fitness Positiv, Kipfenberg, Bahnhofstraße 3: Sport, Be-
weglichkeit und Wohlbefinden.

Ehrenamtliches Engagement 
- Katholische Kirchengemeinde-Seniorenbetreuung
- Evangelisch Luth. Kirchengemeinde-Seniorenkreis

Helferkreis oder Nachbarschaftshilfe
Ergibt sich immer im Einzelfall und nach den Umständen.

Fahrdienste
Beschränkt sich auf die Angehörigen oder Taxi: Olaf Kellner, 
Kipfenberg/Buch, Tel 08465/3251.

Besuchsdienst 
Wäre ein ehrenamtliches Engagement.

Mahlzeitendienst 
Metzgerei Neumeyer: Mittagessen nach Wochenkarte zum 
Selbstabholen im Laden.

Hausbesuche – Ärzte

Dr. med. Matthias Bauer und Reinhard Kastl, Allgemeinärzte, 
Gemeinschaftspraxis, Försterstraße 30, Tel. 08465/1008.

Dipl. med. Winfried Reiner, Kindinger Straße 22,  
Tel. 08465/3166.

Ambulante Pflegeanbieter 

Caritas-Sozialstation Eichstätt e. V., 08421/50140.

Beratung zur Pflege

Pflegeberatung für privat Versicherte, Tel. 0800 101 8800. 

Caritas-Sozialstation Eichstätt e. V., 08421/50140.

RENAFAN Bayern gGmbH Haus Kipfenberg, Tel. 08465/1720-0.

Zur Beratung können Sie sich auch jederzeit an Ihre Kran-
kenkasse wenden.

Gerontopsychiatrischer Dienst

Ambulante Kontakt- und Anlaufstelle für ältere Menschen 
mit psychischer Erkrankung und Auffälligkeiten sowie deren 
Angehörigen: Caritas Kreisstelle Eichstätt, Kontakt unter  
Tel. 08421/50140.

Tagespflegeeinrichtung

RENAFAN Bayern gGmbH Haus Kipfenberg

Alten- und Pflegeheim

RENAFAN Bayern gGmbH Haus Kipfenberg, Tel. 08465/1720-0, 
Eichstätter Str. 20.

Zielgruppenorientierte Angebote

Kurs für Pflegende Angehörige: Caritas-Sozialdienste 
Eichstätt, Tel. 08421/50140.

Vermittlung Tagespflege

Auskünfte erhalten Sie beim: Tagespflegezentrum Kinder-
Welt e. V., Fachdienst für die Ausbildung und Vermittlung 
von Tagesmüttern und -vätern im Landkreis Eichstätt, Krai-
berg 40 b, 85080 Gaimersheim, Tel. 08458/60369-0,  
Fax 08458/60369-17.

Krisendienst Psychiatrie Oberbayern

Tel. 0800/6553000, kostenlos rund um die Uhr erreichbar.

Erste Hilfe für die Seele: Der Krisendienst Psychiatrie Oberba-
yern ist für die Bürgerinnen und Bürger täglich rund um die 
Uhr erreichbar. Für Menschen in seelischen Notlagen gibt es 
Krisenberatung, wohnortnahe Hilfeangebote und bei Bedarf 
Unterstützung durch mobile Krisenteams. Die mobile Krisen-
hilfe ist in der Stadt Ingolstadt sowie den Landkreisen 
Eichstätt, Neuburg-Schrobenhausen und Pfaffenhofen rund 
um die Uhr verfügbar.

Müllentsorgung
Neuer Wertstoffhof geöffnet
Die Öffnungszeiten sind:

Mittwoch von 14.00 bis 17.00 Uhr und
Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr

Angeliefert werden können:

Sperrmüll, Glas, Dosen, Schrott, Folien, Flachglas, Holz, Elek-
trogeräte, CD’s und DVD’s (kein Datenschutz), Neonröhren, 
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Korken, Batterien, Tonerpatronen, PU-Schaumdosen, Karto-
nagen.

Außerdem stehen Behältnisse für Bauschutt und Grüngut 
zur Verfügung. 

Bitte halten Sie ausreichend Kleingeld bereit, damit die Be-
zahlung schneller abgewickelt werden kann.

Bei der Anlieferung ist Folgendes zu beachten:

•	�Die Wertstoffhofwärter helfen beim ausladen nicht mit. 
Bitte bringen Sie ausreichend Personen mit zum Wertstoff-
hof, wenn Sie schwere Gegenstände anliefern.

•	�Die Wertstoffe sollen möglichst sortiert und zerlegt ange-
liefert werden.

•	Anlieferungen nur in haushaltsüblichen Mengen.

•	Federbetten werden nicht angenommen.

•	�Die Entscheidungen über die Annahme der Wertstoffe 
treffen die Aufsichtspersonen vor Ort. Den Anordnungen 
der Aufsichtspersonen ist Folge zu leisten.

•	�Anlieferung nur während der Öffnungszeiten. Zuwider-
handlungen (Ablagerung des Mülls außerhalb des Zaunes) 
werden zur Anzeige gebracht.

•	�Die momentan geltenden Corona-Schutzbestimmungen 
müssen eingehalten werden. (Mund-Nasenschutz, Hand-
schuhe, ausreichend Abstand)

Fällt vorübergehend mehr Restmüll an, können Sie in der 
Gemeinde kostenpflichtige Restmüllsäcke erwerben. Diese 
können Sie zusammen mit Ihrer Restmülltonne am Abfuhr-
tag bereitstellen.

Gelber Sack Abholung 
Das gehört in den gelben Sack: 

•	�Verkaufsverpackungen aus Kunst- und Verbundstoffen 
(Joghurtbecher, Einkaufstüten, Shampoo Flaschen, Tetra 
Paks, Folienverpackungen, Blumentöpfe, Verpackungssty-
ropor, usw.) 

•	�Leere Farbeimer (z. B. von Dispersionsfarben) 

•	�Aluminiumbeschichtete Verpackung.

In die gelben Säcke gehören nur die oben genannten Verpa-
ckungsabfälle! 

Das gehört nicht in den Gelben Sack: 

•	�Gebrauchsgegenstände aus Kunststoff, z. B. Putzeimer, 
Spielzeug usw. (gehören zum Restmüll bzw. Sperrmüll) 

•	�Metalldosen (gehören in die Dosencontainer neben den 
Glascontainern) 

•	�Spritzmittelkanister mit PAMIRA-Zeichen (gehören zur PA-
MIRASammlung) 

Die Gelben Säcke sind ausschließlich für Verkaufsverpa-
ckungen zu verwenden! Die Säcke sind nicht für: z. B. Rest-
müll, Altkleider, sonstige Lagerung von Utensilien.

Styropor, Baustyropor

Sauberes weißes Verpackungsstyropor ist im Gelben Sack zu 
entsorgen. Verschmutztes Styropor und Baustyropor muss 
über einen Entsorger entsorgt werden.

Bei Fragen und Beschwerden wenden Sie sich bitte an fol-
gende Telefon-Hotline: 0800/8006333.

Der Grüngutbehälter ist geöffnet. 

Müllentsorgung; Glascontainer
Die Sammelstellen für Grün-, Weiß- und Braunglas und 
Blechdosen für den Ort Kipfenberg befinden sich am Fest-
platz, am Parkplatz an der Altmühl (Bullenwiese) und am 
Wertstoffhof (zu den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes). 

Der Markt Kipfenberg bittet darum, folgende Ein-
wurfzeiten zu beachten:

Alle Ortsteile:

Montag bis Samstag von 7.00 bis 20.00 Uhr

Halten Sie den Container-Standplatz sauber (Tüten und Kar-
tons bitte wieder mitnehmen). Widerrechtliche Ablage-
rungen von sonstigen Abfällen werden zur Anzeige ge-
bracht.

Sperrmüll
1. Abgabe über Container auf den Wertstoffhöfen

Auf den Wertstoffhöfen stehen neben Holz- und Metall-
schrottcontainern Sperrmüllcontainer bereit. Über diese 
Container können ganzjährig sperrige Abfälle in haushalts-
üblichen Mengen kostenlos entsorgt werden.

2. Sperrmüllabholung auf Antrag

Jeder Haushalt, der an die Restmüllabfuhr des Landkreises 
angeschlossen ist, kann einmal pro Kalenderhalbjahr eine 
kostenlose Sperrmüllabholung beantragen.
Die Anmeldung dafür ist auf zwei Arten möglich:
a)	über Sperrmüllkarte per Post:
	 Die Karten dazu liegen bei der Gemeindeverwaltung aus. 	
	 Das Porto zahlt das Abfuhrunternehmen für Sie.
b)	�über das Internet unter: www.landkreis-eichstaett.de/

sperrmüll
Für weitere Informationen ist das Landratsamt Eichstätt tele-
fonisch für Sie erreichbar: Abfallwirtschaft 08421/70-290.

Abfallfibeln 
Alles Wissenswerte über die Abfallentsorgung erfahren Sie 
unter www.landkreis-eichstaett.de/landratsamt/abfallwirt-
schaft-und-entsorgung/

Kirchennachrichten
Das Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt  
informiert:
Juli 2021

Vorabendgottesdienst um 18.30 Uhr, Sonntagsgottesdienste 
um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche. Am 4. Juli bringt Pfarrer 
Mairhofer die Krankenkommunion ins Haus. Neuanmel-
dungen im Pfarrbüro, Tel. 08465/1037.

Donnerstag, 1. Juli 2021

Krankenkommunion

Samstag, 3. Juli 2021

18.30 Uhr, Vorabendmesse

Sonntag, 4. Juli 2021

9.00 Uhr, Bettbrunn, Pfarrgottesdienst / Treffpunk um 8.30 Uhr 
vor der Kirche in Bettbrunn zur Einstimmung

Kein Gottesdienst in Kipfenberg
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Donnerstag, 8. Juli 2021

9.30 Uhr, Kipfenberg, Krankenkommunion

Samstag, 10. Juli 2021

10.00 Uhr, Kipfenberg, Feier der Erstkommunion (Gruppe 1)

17.00 Uhr, Andacht zur Erstkommunion

18.30 Uhr, Kipfenberg, Pfarrgottesdienst

Sonntag, 11. Juli 2021

9.00 Uhr, Kipfenberg, Feier der Erstkommunion (Gruppe2 )

10.30 Uhr, Kipfenberg, Feier der Erstkommunion (Gruppe3 )

17.30 Uhr, Andacht zur Erstkommunion

18.30 Uhr, Kipfenberg, Andacht an der Birktalkapelle

Samstag, 17. Juli 2021

18.30 Uhr, Kipfenberg, Pfarrgottesdienst

Sonntag, 18. Juli 2021

8.30 Uhr, Kipfenberg, Eucharistiefeier

10.00 Uhr, Kipfenberg, Gottesdienst mit Ehejubilaren

Samstag, 24. Juli 2021

18.30 Uhr, Kipfenberg, Pfarrgottesdienst

Sonntag, 25. Juli 2021

8.30 Uhr, Böhming, Eucharistiefeier

10.00 Uhr, Kipfenberg, Eucharistiefeier

Samstag, 31. Juli 2021

18.30 Uhr, Grösdorf, Vorabendmesse

Evang. Luth. Kirchengemeinde informiert:
Gottesdienste:

Sonntag, 04.07. 5. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr: Gebetsgottesdienst Open Doors Christuskirche 
Kipfenberg mit: Lektor i.A. Christoph Franke

Sonntag, 11.07. 6. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst Christuskirche Kipfenberg mit: Pfar-
rer Günter Gastner

Freitag, 16.07.

18.00 Uhr: Vorbereitungsgottesdienst zur Konfirmation mit 
Beichte und Abendmahl, Christuskirche Kipfenberg mit: 
Pfarrerin Petra Kringel

Samstag, 17.07.

10.00 Uhr: Feierlicher Gottesdienst zur Konfirmation: TEIL I, 
Kirchenburg Mariä Geburt Kinding (Wehrkirche Kinding) 
mit: Pfarrerin Petra Kringel

14.00 Uhr: Feierlicher Gottesdienst zur Konfirmation: TEIL II, 
Kirchenburg Mariä Geburt Kinding (Wehrkirche Kinding) 
mit: Pfarrerin Petra Kringel

Sonntag, 18.07. 7. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst Christuskirche Kipfenberg mit: Pfar-
rer Olaf Kringel

Sonntag, 25.07. 8. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr: Gottesdienst auf dem historischen Riedelshof, 
Kapelle am Riedelshof

Sonntag, 01.08. 9. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst Christuskirche Kipfenberg mit: Pfar-
rerin Petra Kringel

Sonntag, 08.08. 10. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst Christuskirche Kipfenberg mit: Pfar-
rerin Petra Kringel

Außerdem findet zu jedem Gottesdienst unser Kinder-
gottesdienst wieder statt: Der Kigo pausiert erstmal 
nur wenn Schulferien sind. Also kommt vorbei und 
lasst uns was bewegen!

VERANSTALTUNGEN / GRUPPEN:

Donnerstag, 01.07.

10.00 Uhr: Caritas Asylberatung, Gemeindehaus, Kipfen-
berg mit: Dominik Retka (Sozialpädagoge B.A)

Freitag, 02.07.

19.00 Uhr: Hauskreis „AUSZEIT“, Gemeindehaus, Kipfen-
berg mit: Susanne Schönhut

Dienstag, 06.07.

15.45 Uhr: Orgeleinzelunterricht, Christuskirche, Kipfenberg

Mittwoch, 07.07.

17.30 Uhr: Fit für die Konfirmation 2021 - Konfikurs für un-
sere Konfirmanden, Gemeindehaus, Kipfenberg mit: Pfarre-
rin Petra Kringel

Donnerstag, 08.07.

10.00 Uhr: Caritas Asylberatung, Gemeindehaus, Kipfen-
berg mit: Dominik Retka (Sozialpädagoge B.A)

Dienstag, 13.07.

15.45 Uhr: Orgeleinzelunterricht, Christuskirche, Kipfenberg

Mittwoch, 14.07.

17.30 Uhr: Konfikurs „Stellprobe für die Konfirmation“, Kir-
chenburg Mariä Geburt Kinding (Wehrkirche Kinding) mit: 
Pfarrerin Petra Kringel

19.00 Uhr: Blaukreuz-Gruppe (freiwillige Suchtkrankenhil-
fe), Gemeindehaus, Kipfenberg mit: Frau Schneider

Donnerstag, 15.07.

10.00 Uhr: Caritas Asylberatung, Gemeindehaus, Kipfen-
berg mit: Dominik Retka (Sozialpädagoge B.A)

Freitag, 16.07.

19.00 Uhr: Hauskreis „AUSZEIT“, Gemeindehaus, Kipfen-
berg mit: Susanne Schönhut

Montag, 19.07.

09.00 Uhr: Ausflug der Konfirmandinnen und Konfir-
manden, Christuskirche, Kipfenberg mit: Pfarrerin Petra 
Kringel

Dienstag, 20.07.

15.45 Uhr: Orgeleinzelunterricht, Christuskirche, Kipfenberg

Donnerstag, 22.07.

10.00 Uhr: Caritas Asylberatung, Gemeindehaus, Kipfen-
berg mit: Dominik Retka (Sozialpädagoge B.A)

Dienstag, 27.07.

15.45 Uhr: Orgeleinzelunterricht, Christuskirche, Kipfenberg

Mittwoch, 28.07.

19.00 Uhr: Blaukreuz-Gruppe (freiwillige Suchtkrankenhil-
fe), Gemeindehaus, Kipfenberg mit: Frau Schneider
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Donnerstag, 29.07.

10.00 Uhr: Caritas Asylberatung, Gemeindehaus, Kipfen-
berg mit: Dominik Retka (Sozialpädagoge B.A)

Freitag, 30.07.

19.00 Uhr: Hauskreis „AUSZEIT“, Gemeindehaus, Kipfen-
berg mit: Susanne Schönhut

– Änderungen vorbehalten –

Evang.-Luth. Pfarramt Kipfenberg, Sonnenleite 15,  
85110 Kipfenberg, Tel. (0 84 65) 10 39, Fax (0 84 65) 34 15, 
Email: Pfarramt.Kipfenberg@elkb.de, 	
Internet: http://www.Kipfenberg-evangelisch.de

Öffungszeiten Pfarramt: 

Mittwochs von 10:00 Uhr – 13:00 Uhr

Außerhalb der Öffungszeiten erreichen Sie uns per email 
oder Sie hinterlassen uns eine Nachricht auf dem Anrufbe-
antworter.

Pressemitteilungen
Blühwiesen für die Region: 1.500 Quadrat-
meter in Nordheim am Main angesät 
Projekt im Rahmen des Ökostromprodukts STROM 
PURNATUR

Aus Fördercent werden bunte Blumenmeere: Als Folgeprojekt 
ihres Ökostromprodukts STROM PURNATUR legt die N-ERGIE 
in der Region mehrere Blühwiesen an. Auf insgesamt 60.000 
Quadratmetern sollen Blühflächen in ganz Franken entstehen 
– 1.500 Quadratmeter davon in Nordheim am Main. Jürgen 
Lang, Betreuer für kommunale Kunden bei der N-ERGIE be-
gann am Montag, 17. Mai zusammen mit Bürgermeisterin 
Sibylle Säger symbolisch mit der Aussaat.

Für jede Kilowattstunde, die die Kund*innen des regionalen 
Ökostromprodukts STROM PURNATUR verbrauchen, fließt 
ein Cent (netto) in Umweltprojekte in der Region. Unter an-
derem wurde auf diese Weise zuletzt die erste SunOyster 
Süddeutschlands finanziert. Diese Kombination aus Photo-
voltaik und Solarthermie erzeugt im Nürnberger Tiergarten 
Strom und Wärme. Die in der Region verteilten Blühwiesen 
werden ein weiteres gut sichtbares Zeichen für das Engage-
ment der STROM PURNATUR Kund*innen.

„Beitrag für Biodiversität in der Region“

„Wie leben hier in Nordheim am Main in Einklang mit der 
Natur und wollen zum Erhalt der Artenvielfalt beitragen. 
Deshalb beteiligen wir uns mit unserem Bauhof und un-
serem Landschaftsgärtner sehr gerne an der Aktion der  
N-ERGIE. Gerade an den Wegrändern werden die Blühpflan-
zen lebendige Flächen schaffen – etwa am Brunnweg, wo 
wir eine größere Blühwiese mitsamt Insektenhotel angelegt 
haben“, sagt Bürgermeisterin Sibylle Säger.

„Da für uns Umwelt- und Klimaschutz beiderseits sehr wich-
tig sind, ist es uns ein großes Anliegen, auch einen Beitrag 
für Biodiversität in der Region zu leisten. Mit einem Teil der 
Einnahmen aus dem PURNATUR-Cent fördern wir deshalb in 
den kommenden Monaten zahlreiche Blühwiesen, die be-
sonders den Insekten zugutekommen und sicher auch ein 
optisches Highlight bilden werden“, sagt Jürgen Lang, Be-
treuer für kommunale Kunden bei der N-ERGIE.

Verschiedene Mischungen aus heimischen Pflanzen

In Nordheim am Main werden zwei verschiedene Mischun-
gen angesät, die aus heimischen Pflanzen bestehen und für 
den jeweiligen Einsatzort bestens geeignet sind: Zum einen 
die sogenannte Veitshöchheimer Bienenweide, zum anderen 
eine Mischung für Feldrain und Saum.

In den kommenden Wochen werden in der Region weitere, 
an die jeweiligen Ursprungsgebiete angepasste Blühpflan-
zenmischungen angesät – unter anderem in Iphofen, Seins-
heim und Rödelsee. Zudem installiert die N-ERGIE an einigen 
Standorten zusätzlich Insektenhotels.

(von links): Sibylle Säger, Bürgermeisterin Nordheim am Main, 
Landschaftsgärtner Harald Glaser und Jürgen Lang, Betreuer für 
kommunale Kunden bei der N-ERGIE, bei der symbolischen Aus-
saat. Foto © N-ERGIE

Kostenlos Golf schnuppern
Von Mai bis Oktober findet jeden ersten 
Samstag auf der Golfanlage der Altmühl-
golf Beilngries GmbH ein kostenloser 
Golf-Schnupperkurs um 16:00 Uhr statt. 
Parallel hierzu beginnt um 16:00 Uhr ein neuer Platzreife-
kurszyklus. Anmeldungen bitte unter info@altmuehlgolf.de

Gesundheits- und Presse- 
Informationen AOK Bayern –  
Direktion Ingolstadt
Pollenallergie: Beschwerden vorbeugen und lindern

Geschwollene oder juckende Augen, ständiges Niesen oder 
gar Atemnot – Allergiker haben derzeit mit verschiedenen 
Symptomen zu kämpfen, denn es fliegen wieder allerlei Pol-
len durch die Luft. „Bei Menschen mit Allergien kommt es zu 
einer Überreaktion des Immunsystems. Es identifiziert 
Fremdstoffe, die eigentlich vollkommen harmlos sind, als 
schädliche Eindringlinge“, erklärt Rainer Stegmayr, Fachbe-
reichsleiter Gesundheitsförderung bei der AOK in Ingolstadt. 
Das Immunsystem versucht daher, die Allergene aus Pollen 
abzuwehren. 

Wichtig: Den Auslöser ermitteln

Wissenschaftler gehen davon aus, dass beim Allergiegesche-
hen sowohl Gene als auch Umwelteinflüsse eine Rolle spie-
len könnten. Wenn es in der Familie bereits Allergiker gibt, 
ist das Risiko erhöht, selbst darunter zu leiden. Aber auch 
Luft-Schadstoffe wie Autoabgase in den Städten können All-
ergien begünstigen. „Betroffene sollten zunächst durch ei-
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nen Allergietest die Auslöser identifizieren lassen, bevor sie 
Maßnahmen ergreifen“, so Rainer Stegmayr. Allgemeinme-
diziner oder Allergologen führen dafür meist einen soge-
nannten Pricktest durch. Bei diesem trägt man kleine Trop-
fen mit Allergenlösungen auf die Innenseite des Unterarms 
auf und bringt sie durch winzige Nadelstiche unter die Haut. 
Eine allergische Reaktion zeigt sich nach etwa 15 bis 20 Mi-
nuten, wobei sich an der Einstichstelle kleine rote Pusteln 
bilden.

Allergene meiden

Sobald die Betroffenen wissen, worauf sie allergisch reagie-
ren, sollten sie im ersten Schritt versuchen, den Auslösern 
aus dem Weg zu gehen. Ein Pollenflugkalender kann dabei 
hilfreich sein. Seit Kurzem kann man den Pollenflug jeweils 
aktuell im Internet abfragen, z.B. unter www.pollenflug.ba-
yern.de, oder sich mit Hilfe einer App auf dem Laufenden 
halten. Bei Pollen gilt als Faustregel: Auf dem Land ist die 
Pollenkonzentration morgens bis mittags am höchsten, in 
der Stadt eher am Abend. „Der Deutsche Allergie- und Asth-
mabund empfiehlt, gezielt zur richtigen Tageszeit zu lüften, 
um Beschwerden zu verringern“, so Stegmayr. Grundsätz-
lich ist es hilfreich, die Wohnung von Allergenen freizuhal-
ten. So sind Parkett, Laminat oder Fliesen besser geeignet als 
Teppichboden. Auf ihnen können sich Pollen weniger fest-
setzen, auch weil sie leichter zu reinigen sind. Ein weiterer 
Tipp: Pollen bleiben meistens an den Haaren haften. Daher 
hilft es für eine unbeschwerte Nachtruhe, vor dem Schlafen-
gehen die Haare zu waschen, damit sich die Allergene nicht 
auf dem Kopfkissen verteilen. 

Symptome und Ursachen bekämpfen

Wer besonders stark an Heuschnupfen leidet, kann nach 
Rücksprache mit dem behandelnden Arzt Medikamente wie 
etwa Antihistaminika einnehmen. Manchmal helfen auch 
schon Nasenspray und Augentropfen, um Schleimhäute ab-
schwellen zu lassen oder Juckreiz zu mindern. Allergiker 
sollten zusammen mit ihrem Hausarzt oder Allergologen 
auch beratschlagen, ob in ihrem Falle eine Hyposensibilisie-
rung in Betracht kommt. Dabei bekommt der Patient übli-
cherweise über einen längeren Zeitraum hinweg den Aller-
gieauslöser in steigender Dosierung verabreicht. Dadurch 
gewöhnt sich das Immunsystem an den Stoff und die Reak-
tionen schwächen sich ab oder verschwinden. 

Spargel –  Paradebeispiel für regionale und saisonale 
Küche

Spargel – ob weiß oder grün – gilt als schmackhaftes und 
gesundes Gemüse. Zurzeit hat Spargel Hochsaison. „Baye-
rischen Spargel gibt es ab April bis zum 24. Juni, dem Johan-
nistag“, sagt Miriam Hofbeck, 

Gesundheitsexpertin bei der AOK in Infolstadt. Davor sind 
nur aus dem Ausland importierte Ware oder einheimischer 
Spargel aus beheiztem Anbau im Angebot. Beides ist nicht 
gerade klimafreundlich – deswegen empfiehlt Hofbeck, zu 
warten, bis Spargel die Kriterien regional und saisonal erfüllt. 

Delikatesse mit wertvollen Inhaltsstoffen

Spargel ist zart im Geschmack, kulinarisch ausgesprochen 
vielseitig und dabei kalorienarm: Ein ganzes Pfund Spargel 
bringt gerade mal 90 Kalorien mit. Seine Inhaltsstoffe tun 
auch unserer Gesundheit gut. Er versorgt uns mit reichlich 
Kalium, dem wertvollen Mineralstoff, der entwässernd wirkt. 
Daher galt Spargel im Mittelalter sogar als Heilmittel. Außer-

dem enthält Spargel reichlich Vitamin C und B-Vitamine wie 
Folsäure. „Diese Wirkstoffe unterstützen die Funktion des 
Nervensystems und sorgen dafür, dass wir rundum fit blei-
ben“, so Hofbeck. Ob jemand grüne oder weiße Stangen 
bevorzugt, ist vor allem Geschmackssache. Die grünen Vari-
anten gelten als etwas aromatischer und besitzen – genauso 
wie die Stangen mit violetten Köpfen – mehr gesundheits-
fördernde sekundäre Pflanzenstoffe als die weißen.

Bestens geeignet für leichte Gerichte

Anstatt Gerichten mit reichlich Butter- oder Hollandaise-Sau-
ce empfiehlt Hofbeck, Spargel mit magerem Schinken, Pell-
kartoffeln und wenig zerlassener Butter zu kombinieren. 
„Hauchdünne rohe Spargelscheiben geben Frühlingssalaten 
eine herrlich erfrischende Note“, schwärmt die Gesundheits-
expertin und empfiehlt, auch einmal grüne Spargelstücke 
und Cocktailtomaten unterzumischen, die vorher in wenig 
Olivenöl leicht gebraten wurden. 

Spargel-Erdbeer-Salat

Pro Person brauchen Sie:

100 g Spargel

50 g Erdbeeren

2 TL Essig oder Zitronensaft

1 TL Öl oder 1 EL Sauerrahm 

Salz, Pfeffer

Zubereitung: Spargel waschen, putzen, schälen und in 
hauchdünne Scheiben schneiden. Die Erdbeeren waschen, 
putzen und nach dem Halbieren in nicht ganz so dünnen 
Scheiben schneiden. Aus den übrigen Zutaten je nach Ge-
schmack eine Salatsauce zubereiten und mit Spargel und 
Erdbeeren vermischen.

Tipps: 

•	�Statt Pfeffer einige grüne Pfefferkörner (aus dem Glas) ver-
wenden

•	�Wenn die Optik nicht stört: Geschmacklich passen Kürbis-
kernöl und Aceto Balsamico sehr gut zu diesem Salat

•	�Spargel und Erdbeeren während der Saison in kleinen 
Mengen unter alle Salate mischen

AOK klärt zur Organspende auf

Die AOK informiert jetzt ihre Versicherten umfassend zur Or-
ganspende. Ziel ist, alle Versicherten ab 16 Jahren zu ermu-
tigen, sich mit dem wichtigen Thema auseinanderzusetzen. 
„Bei der Entscheidung für oder gegen Organspende gibt es 
kein ‚richtig‘ oder ‚falsch‘, aber es gibt Argumente, die dafür 
oder dagegen sprechen und die jeder für sich persönlich ab-
wägen sollte“, so Ulrich Resch, Direktor bei der AOK in In-
golstadt. Die AOK schreibt ihre Versicherten individuell an 
und gibt eine fundierte Hilfestellung zu diesem komplexen 
Thema. Im Brief enthalten ist auch ein Organspendeausweis, 
mit dem die Versicherten ihren Entschluss dokumentieren 
können.

Entscheidungshilfe im Internet

Zusätzlich unterstützt die AOK mit dem Online-Angebot 
„Entscheidungshilfe Organspende“ unter www.aok.de/ba-
yern/organspende. Wissenschaftler der Universität Hamburg 
haben gemeinsam mit weiteren Experten eine Entschei-
dungshilfe erstellt, die verständliche Informationen zu Fra-
gen der Organspende bietet. Dazu gehören rechtliche Frage-
stellungen genauso wie Fragen zur Hirntoddiagnostik oder 
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der Menschenwürde. Die Online-Hilfe gibt auch Antworten 
auf Fragen nach der Altersgrenze möglicher Spender und 
Empfänger, zu medizinischen Voraussetzungen, Nebenwir-
kungen für Empfänger und Erfolgsaussichten für eine Trans-
plantation. Der Ablauf einer Organspende wird ebenfalls 
beschrieben: Vom Verdacht auf einen Hirntod bis hin zur 
Entnahme und Transportfähigkeit eines Organs sind viele 
Schritte notwendig. „Alle dargelegten Aspekte helfen dabei, 
für sich zu bewerten, ob man für eine Organspende bereit ist 
oder nicht“, so Ulrich Resch.

Wer als AOK-Versicherter zusätzliche Beratung wünscht, 
kann sich an die kostenfreie Service-Telefonnummer  
0800 265 10 10 wenden. Dort geben kompetente An-
sprechpartner der AOK Bayern Antwort auf weitergehende 
Fragen. „Jeder von uns, der sich zur Organspende ent-
schließt, kann Leben retten“, so Ulrich Resch. In Deutschland 
warten über 9.000 Menschen dringend auf ein Spenderor-
gan, das ihnen ein Weiterleben ermöglicht. 2020 wurden 
knapp 5.500 Personen neu auf die Warteliste aufgenom-
men, rund 2.800 haben ein oder mehrere Organe durch eine 
postmortale Spende erhalten. 

Kinderunfälle - So wird das eigene Heim sicher 
Stürze, Verbrennungen und Verbrühungen, Schlucken von 
Gegenständen, von Medikamenten oder giftigen Haushalts-
mitteln und sogar Ertrinken: „Die meisten Unfälle von klei-
nen Kindern passieren nicht auf der Straße, sondern in den 
eigenen vier Wänden“, sagt Rainer Stegmayr, Fachbereichs-
leiter Gesundheitsförderung bei der AOK in Ingolstadt. 
„Doch die Gefahren zu Hause werden von den Eltern oft 
unterschätzt.“ Nur neun Prozent der Eltern gehen davon 
aus, dass ihr Kind in der eigenen Wohnung gefährdet ist, 
wie eine Elternumfrage der Bundesarbeitsgemeinschaft 
(BAG) Mehr Sicherheit für Kinder e.V. ergab. Aus Sicht der 
Eltern ist der Straßenverkehr die größte Gefahrenquelle, 
doch dort passieren tatsächlich nur sieben Prozent der Unfäl-
le bei Kindern bis zu fünf Jahren – zu Hause dagegen über 
60 Prozent. Insgesamt müssen zwei Millionen Kinder jedes 
Jahr nach einem Unfall zum Arzt gebracht, weitere knapp 
200.000 sogar im Krankenhaus behandelt werden. 

Mögliche Gefahren zu Hause verringern

So ist die Küche ein verheißungsvoller, aber auch gefähr-
licher Ort: Schnell kann zum Beispiel die Hand an der heißen 
Herdplatte verbrannt sein, zumal Kinder noch nicht so 
schnell reagieren und die Finger wegziehen können. „Auch 
elektrische Küchengeräte wie Wasserkocher oder Kaffeema-
schine sollten für die kleinen Entdecker außer Reichweite 
verstaut sein“, rät Rainer Stegmayr. Das gilt ebenso für die 
dazugehörigen Kabel. Auch abseits der Elektrogeräte lauern 
Gefahrenquellen. Daher sollten Tischdecken auf Küchen- 
und Esstischen ebenfalls entfernt werden, denn Kinder zie-
hen gerne daran, sodass Kaffeebecher und Teekannen samt 
heißem Inhalt herunterfallen und zu schweren Verbren-
nungen bei den Kleinen führen können. 

Bei Kinderunfällen Ruhe bewahren

Wenn Kinder sich verbrennen oder verbrühen, sollten Eltern 
Ruhe bewahren und ihr Kind beruhigen. Zuerst sollte in 
Brand geratene Kleidung mit Wasser gelöscht oder die Flam-
men mit einer Decke erstickt werden. Bei Verbrühungen 
muss die mit heißer Flüssigkeit durchtränkte Kleidung rasch, 
aber vorsichtig ausgezogen werden. „Kleinflächige Verbren-
nungen, zum Beispiel am Finger, werden am besten mit 

handwarmem Wasser - mindestens 15 Grad Celsius - für 10 
bis 15 Minuten gekühlt“, so Dr. Ralph Selbach, Facharzt für 
Kinder- und Jugendmedizin und Beratungsarzt bei der AOK 
Bayern. Bei großflächigen Verbrennungen, auch bei Klein-
kindern und Säuglingen, wird nicht gekühlt, da das zu einer 
gefährlichen Unterkühlung führen kann. Besser ist es, be-
troffene Körperteile mit einem keimfreien Verbandtuch ab-
zudecken und schnell den Notruf 112 wählen. „Brandsal-
ben, Brandbinden oder Öl dürfen nicht auf die Wunde 
aufgetragen werden, weil sie die Hitze im Gewebe halten 
und so verhindern, dass die Haut mit Luft versorgt wird“, so 
Dr. Ralph Selbach. Auch sogenannte Hausmittel wie Mehl, 
Puder oder Öl sind tabu. 

In der Badewanne zu planschen, das macht besonders groß-
en Spaß. Doch Vorsicht: Gerade Säuglinge können selbst bei 
einer Wassertiefe von nur fünf Zentimetern ertrinken. Des-
halb sollten Eltern Babys und Kleinkinder im Wasser immer 
selbst beaufsichtigen und die Aufsicht auch nicht älteren Ge-
schwisterkindern überlassen. Eine große Gefahr im Bad geht 
auch von elektrischen Geräten aus. Eltern sollten ihren Kin-
dern erklären, dass Wasser und Strom eine lebensgefähr-
liche Kombination darstellen. Fön und Rasierapparat sollten 
nach Gebrauch vom Netz genommen und weggeräumt wer-
den. 

Eigene vier Wände aus Kindersicht betrachten

Eltern sollten die Wohnung also aus der Perspektive des Kin-
des begutachten: Welche Steckdosen müssen wir absichern? 
Sollten wir ein Schutzgitter an die Treppe und an den Herd 
montieren? Sind Putzmittel verschlossen im Schrank? Wel-
che Regale wackeln? Bestehen die Spielzeuge aus nicht zu 
kleinen Teilen? Und nicht zuletzt: Sind Fenster und Türen mit 
kindersicheren, abschließbaren Griffen versehen? 

Weitere Informationen:

www.aok.de > Suche Kinderunfälle 
www.kindersicherheit.de (Bundesarbeitsgemeinschaft 
(BAG) Mehr Sicherheit für Kinder e.V.) 
www.kinderaerzte-im-netz.de > Erste Hilfe

Mit dem Rad zur Arbeit ist gestartet

Zum Auftakt der diesjährigen Aktion wurde der Wanderpo-
kal „Teilnehmerstärkste Firma“ vom letzten Jahr coronakon-
form an den Vorsitzender des Vorstandes der Sparkasse Jür-
gen Wittmann übergeben. Die Sparkasse Ingolstadt Eichstätt 
setzte sich mit starken 109 aktiven Teilnehmern gegen die 
Konkurrenz durch.

Radfahren zählt zu den gesündesten Sportarten und lässt 
sich gut in den Alltag integrieren. Die Mitmachaktion „Mit 
dem Rad zur Arbeit“ beweist dies jedes Jahr aufs Neue. Seit 
1. Mai können Berufstätige wieder mit der Gesundheitsakti-
on der AOK und des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs 
(ADFC) in einen aktiven Sommer starten. Ziel der Radlaktion 
ist, in der Zeit von Mai bis Ende August mindestens an 20 
Arbeitstagen in die Firma oder vom Home-Office aus zu ra-
deln. „Corona beeinflusst auch in diesem Jahr unsere Akti-
on: Wir führen die Spielregeln aus der vergangenen Saison 
daher fort, so dass auch Arbeitnehmern im Home-Office die 
Teilnahme möglich ist“, so Ulrich Resch, Direktor von der 
AOK in Ingolstadt. Wer keine Wegstrecke zur Arbeitsstelle 
zurücklegt, kann die geradelten Kilometer rund um sein 
Home-Office in den Online-Radlkalender eintragen. „Pend-
ler können sich ebenfalls an der Aktion beteiligen, da das 
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Radeln bis zum Bahnhof oder Pendlerparkplatz bereits ge-
wertet wird“, so Ulrich Resch. Rund 73.600 Menschen ha-
ben sich im vergangenen Jahr in Bayern der Gesundheitsini-
tiative angeschlossen, aus der Region Ingolstadt nahm 2.742 
Berufstätige teil.

Jetzt online anmelden

Die Anmeldung ist möglich unter www.mit-dem-rad-zur-ar-
beit.de. Bis zum 18. September können die Teilnehmer im 
sogenannten Aktionskalender ihre Radtage online eintra-
gen. Über das Online-Portal sind jederzeit die persönlichen 
Leistungen für jeden Teilnehmer datengeschützt abrufbar: 
Wie viele Kilometer bin ich an wie vielen Tagen bisher gera-
delt und wie viele Kalorien habe ich dadurch verbraucht. 
„Über zehn Millionen Kilometer sind die bayerischen Teil-
nehmer im vergangenen Jahr zur Arbeit geradelt und haben 
dabei 250.000.000 kcal verbrannt“, so Christian De Lapu-
ente, Beiratsvorsitzender der AOK in Ingolstadt. Das Online-
Portal bietet auch eine tagesaktuelle Übersicht zu den wich-
tigsten Vorhersagen für das Radlwetter vor Ort. Die Radler 
können die voraussichtlichen Temperaturen für morgens, 
mittags und abends ablesen. Die zu erwartenden Windver-
hältnisse und der Grad der Bewölkung ergänzen die Wette-
rinformationen. 

Nicht nur Gesundheit gewinnen

Wer seinen Aktionskalender mit den Radtagen unter  
www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de pflegt, hat die Chance auf 
einen der vielen gesponserten Gewinne namhafter Aktions-
partner, die alljährlich unter den erfolgreichen Teilnehmern 
verlost werden. Zu den Preisen gehören auch wieder zwei 
Gutscheine vom Radhaus Ingolstadt und Willner Fahrrad-
zentrum in Höhe von je 500 Euro zum Kauf eines E-Bikes. 
Die Gewinne werden von Unternehmen gestiftet und sind 
nicht aus Beiträgen finanziert.

Der DGB Bayern und die vbw – Vereinigung der Bayerischen 
Wirtschaft e.V. unterstützen die gemeinsame Initiative von 
ADFC und AOK im Freistaat. Beide Partner sind von Anfang 
an dabei. Die vbw fördert die Initiative finanziell.

Sind Sie gut auf ein Hochwasser vorbereitet?
Ob Flusshochwasser, hohes Grundwasser oder Überflu-
tungen durch Starkregen: Hochwasser kann fast alle Men-
schen in Bayern treffen.

Mit der richtigen Vorbereitung können Sie Gefahren für sich 
und Schäden an Ihrem Besitz verringern oder sogar ganz ver-
meiden. Je früher und intensiver Sie sich mit den Themen 
Hochwasservorsorge und -schutz beschäftigen, desto bes-
ser:

Wie können Sie Risiken erkennen?

Wie können Sie Schäden vorbeugen?

Was gehört zur persönlichen Vorsorge?

Wie gut sind Sie auf den Ernstfall vorbereitet?

Machen Sie den Hochwasser-Check und finden es he-
raus

Hochwasser.Info.Bayern hat für verschiedene Akteure indivi-
duelle Onlinefragenkataloge entwickelt. Bürgerinnen und 
Bürger, Kommunen, Unternehmer, Landwirte, Architekten 
sowie Stadt- und Landschaftsplaner können damit prüfen, 
wie gut sie auf ein Hochwasser vorbereitet sind.

Dabei gibt es viele Möglichkeiten zur Vorsorge. Sei es, dass Sie 
sich rechtzeitig über Gefahren vor Ort informieren, eine Versi-
cherung abschließen, oder Gebäude und Grundstücke hoch-
wasserangepasst planen und bauen – jeder Beitrag zählt.

Im Anschluss an den Check erhalten Sie ein Informationspa-
ket mit Hinweisen und Tipps rund um das Thema Hochwasser.

Hochwasserschützer werden

Zeigt der Hochwasser-Check, dass Sie in Sachen Hochwas-
serschutz bereits besonders vorbildlich aufgestellt sind, kön-
nen Sie Ihren Beitrag auf der Karte der Hochwasserschützer 
in Bayern teilen. Zeigen Sie Ihr Engagement und motivieren 
Sie auch andere Menschen, selbst aktiv zu werden.

Behalten Sie das aktuelle Wetter immer im Blick

Haben Sie alle Fragen des Hochwasser-Checks beantwortet, 
können Sie unabhängig vom Ergebnis an einer von mehre-
ren Verlosungen teilnehmen. Sie haben die Chance auf eine 
von 30 Profi-Wetterstationen.

Weitere Informationen finden Sie unter 	
www.Hochwasser-Check.de.

Zertifizierte Weiterbildung in der Geronto-
psychiatrischen Pflege per Fernlehrgang
Die Alterung der Bevölkerung sorgt dafür, dass die Gesund-
heits- und Sozialbranche weiter wächst. Insbesondere die 
Pflege steht vor großen Herausforderungen.
Für den speziellen Bereich der Gerontopsychiatrie bietet das 
Deutsche Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) diverse Fernlehr-
gänge an, die berufsbegleitend sowie lernzeit- und lernor-
tunabhängig absolviert werden können. Dies Kurse richten 
sich unter anderem an Pflegefachkräfte im Bereich der Al-
tenpflege, Gesundheits- und Krankenpfleger, Heilerzie-
hungspfleger, Ergotherapeuten und Qualitätsbeauftragte 
mit Tätigkeit in der Altenpflege.
Die Fernlehrgänge vermitteln u.a. anwendungsorientiertes 
Fachwissen zum Beispiel zur Pflege bei gerontopsychiat-
rischen Krankheitsbildern, zum Sozial-, Haftungs- und Be-
treuungsrecht sowie zur Qualitätssicherung.
Die Fernlehrgänge können am Anfang jedes Monats begonnen 
werden und haben eine Laufzeit von 7 bis 11 Monaten. Sie sind 
von der staatlichen Zentralstelle für Fernunterricht (ZFU) zugel-
assen. Die erfolgreiche Teilnahme wird durch ein Zertifikat des 
Deutschen Erwachsenen-Bildungswerks bestätigt.

Weitere Informationen unter Deutsches Erwachsenen-
Bildungswerk

gemeinnützige GmbH, Referat Bildungsdienstleistung, Pö-
deldorfer Straße 81, 96052 Bamberg, TEL +49(0)9 51|9 15 
55-0, FAX +49(0)9 51|9 15 55-46, MAIL anfrage@deb-grup-
pe.org, WEB www.deb.de, FB www.deb.de/facebook.

www.raumausstattung-rehm.de

Ihr
Partner

in Sachen
Raumgestaltung!

Öffnungszeiten:
Mo | Di ............................................... Servicetag
Mi | Do | Fr | ............................ 09:00 - 12:30 Uhr
................................................ 15:00 - 18:00 Uhr
Sa ........................................... 09:00 - 12:00 Uhr 

Raumaussta
ttung

Rehm
Försterstr. 3 
85110 Kipfenberg

Telefon: 
0 84 65 /  
17 35 15



Amts- und Mitteilungsblatt des Marktes Kipfenberg 25Amts- und Mitteilungsblatt des Marktes Kipfenberg 25

   
 

Kostenlose Pflegeberatung:  
Montag-Sonntag, 8-20 Uhr 
06131/ 26 52 034 
www.pflegehilfe.org 

  

 

ZUM MITNEHMEN! 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Tragen Sie Ihre Notfallkarte gut sichtbar in Ihrem Portemonnaie, zum Beispiel bei 
Ihrem Personal- oder Organspendeausweis.  

 
2. Informieren Sie die Notfall-Kontaktperson unbedingt vorab über die Ernennung. 

 
3. Hinterlegen Sie bestenfalls eine Mappe mit allen wichtigen Informationen zur 

Pflege. Diese sollte gut auffindbar sein und Folgendes enthalten:  
 

• Den genauen Medikamentenplan 
• Eine Dokumentation des Pflegealltags  
• Wichtige Dokumente wie Vollmachten, die Bescheinigung des Pflegegrads, 

einen Schwerbehindertenausweis etc.  
• Eine Auflistung von Vorerkrankungen und wichtigen Hinweisen 
• Eine Liste mit Telefonnummern von Ärzten und Pflegediensten  

 
4. Damit auch Ihr Angehöriger auf Notfallsituationen reagieren kann, lohnt sich die 

Anschaffung eines Hausnotrufs. Modelle aus dem Hilfsmittelverzeichnis werden in 
der Regel von der Pflegekasse finanziert. 

 

 

 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
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Erscheinungstermine:

Mühlhausen zum 1. des Monats

Kipfenberg zum 1. des Monats

Berching zum 1. des Monats

Greding zum 1. des Monats

Markt Titting zum 1. des Monats

Beilngries  zum 15. des Monats

Dietfurt zum 15. des Monats

Kinding zum 15. des Monats

Beilngries

Kinding

Kipfenberg

Titting

Berching

Dietfurt
a.d.Altmühl

Mühlhausen

Greding

Beilngries

Kinding

Kipfenberg

Titting

Berching

Dietfurt
a.d.Altmühl

Mühlhausen

Greding

Staadorf

Oberbürg

Hebersdorf

Mallerstetten

Ottmaring

Töging

Grögling

Vogelthal

Griesstetten

Hallenhausen

Arnsdorf

Zell

Wolfsbuch
Arnbuch

Eglofsdorf

Amtmannsdorf

KirchbuchGrampersdorf

Aschbuch

Irfersdorf

Ober-
emmendorf

Irlahüll

Kemathen

Ilbling

Enkering

Berletzhausen

Niefang
Erlingshofen

Schafhausen

Grösdorf
Hirnstetten Pfahldorf

Böhming

Arnsberg

Attenzell

Schambach

Biberg

Krut
Dunsdorf

Schelldorf

Buch

Neuzell

Paulushofen

Leising

Kevenhüll

Oberndorf
Gösslthal

Litterzhofen

Kottingwörth Mühlbach

Schweinkofen

Stetterhof

Heinsberg Wildenstein

Eutenhofen

Predlfing

Unterbürg

Wiesenhofen

Hirschberg

Badanhausen
Haunstetten

Pfraundorf
Kratzmühle

Unteremmendorf

Kirchanhausen

Kaldorf

Biberbach

Stierbaum

Obermässing

Kleinnottersdorf

Untermässing

Großhöbing

Günzenhofen

Schutzendorf Hausen

Röckenhofen Herrnsberg

Landerzhofen

Attenhofen

Kaising

Mettendorf
Heimbach

Euerwang

Linden

Kraftsbuch
EsselbergGroßnottersdorf

Stadelhofen

GrafenbergMorsbach
MantlachBürg

Oberkesselberg

Unterkesselberg

Kaldorf

Emsing

Petersbuch              
Heiligenkreuz            

Erkertshofen             

Altdorf              

Birkhof

Viehausen

Österberg

Rübling

Rudertshofen

Wirbertshofen

Fribertshofen Eglasmühle
Schweigersdorf

Wallnsdorf Raitenbuch

Oening

Jettingsdorf

Sollngriesbach

Rappersdorf

Ernersdorf

Roßthal

Wattenberg

Hennenberg

Eismannsberg Simbach

Grubach

Wolfersthal
Herrmannsberg

Altmannsberg
Staufersbuch

Holnstein

Wackersberg

Winterzhofen

Thann

Thannbrunn

PollantenErasbach

Weidenwang

Plankstetten

Bachhausen

Körnersdorf
Kerkhofen

Sulzbürg Hofen

Wangen

Wappersdorf

Weihersdorf

Greißelbach

Kruppach

Wettenhofen

Rocksdorf

Werben sie in den  Gemeindeblättern 
Von acht Gemeinden

Gemeinde 
Beilngries
ca. 4400 stück

Gemeinde 
Berching
ca. 3850 stück

Gemeinde 
Mühlhausen

ca. 2250 stück 

Markt
Kipfenberg

 ca. 2000 stück

Gemeinde
Dietfurt

 ca. 2900 stück

Gemeinde 
Greding

  ca. 3200 stück

Markt
Kinding

ca.1250 stück

offsetdruck | diGitaldruck

Wir drUcKen ihre anzeigen nicht nur, sondern bringen ideen
zu Papier und gestalten ihre individUelle WerbeanzeiGe!

DRUCKEREI Fuchs GmbH | Gutenbergstraße 1 | 92334 berching-Pollanten 
telefon 0 84 62 / 94 06 0 | telefax 0 84 62 / 94 06 20 

mtb@fuchsdruck.de | www.fuchsdruck.de

Markt 
Titting

ca.1050 stück
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Wir sind für  

da! EUCH 

SUPER
ANGEBOTE

S T Ä N D I G
Happy Baby Neumarkt …

… bietet Ihnen alles für die ersten Lebensjahre Ihres 
Kindes.
Von der Erstlingsausstattung über Kinderwagen, 
Autositze und komplette Babyzimmer bis hin zu 
Spielwaren, Geschenk ideen und Baby- & Klein-
kindbekleidung finden Sie alles bei uns. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch und bieten Ihnen in allen 
Bereichen eine umfassende Beratung.

                             >  Happy Baby Neumarkt GmbH
Regensburger Straße 24  ·  92318 Neumarkt i.d.Opf.  ·  Tel. 09181 5102630 
Mo – Fr  9:30 – 18:00 Uhr  ·  Sa  9:30 – 16:00 Uhr  ·  www.happybaby.de

Kelheimer Str. 35
92339 Beilngries
Tel. (08461) 64 24-0

Sulzweg 2
92360 Mühlhausen
Tel. (09185) 94 00-0

Industriestraße 1/2
91171 Greding
Tel. (08463) 60 29 44-0 

A3 Cabriolet S line 1.5 TSI s tronic

110 kW (150 PS), EZ 07.20, 19.985 km 

Brillantschwarz, Anschlussgarantie 3 Jah-
re, max. 100.000 km, Navigationssystem, 
LM-Felgen 18 Zoll, LED Scheinwerfer, 
Parksystem vorne und hinten, S-Line Sport-
paket, Sound System, uvm.
 

ehem. UPE des Herstellers 40.545 €

nur 31.550 €

A5 Sportback 2.0 TDI s tronic

110 kW (150 PS), EZ 04.19, 43.200 km 

Brillantschwarz, Audi Connect, LM-Felgen 18 
Zoll, Park System hinten, Audi Phone Box, 
Business Paket, Sitzheizung vorne, Glanzpa-
ket, elektrische Heckklappe, Klimaautoma-
tik, Verkehrszeichenerkennung, uvm.

 

ehem. UPE des Herstellers 47.030 €

nur 28.950 €

Q3 35 TFSI 6-Gang Schaltgetriebe

110 kW (150 PS), EZ 09.19, 6.300 km 

Mythosschwarz, Virtual Cockpit, Navigati-
onssystem, LM-Felgen 19 Zoll, LED Schein-
werfer mit dynamischen Blinkern hinten, 
Rückfahrkamera, Parksystem vorne und hin-
ten, Soundsystem, Sitzheizung vorne, uvm.

 

ehem. UPE des Herstellers 46.345 €

nur 30.450 €

Von der Audi AG ausgezeichnet als

Audi Top Service Partner Jetzt günstig  
leasen oder  
finanzieren

 

FNr.V-565-0 

Stellenausschreibung 
 Hauswirtschaftsmitarbeiter/in 

(m/w/d) 
Teilzeit 

zum nächst möglichen Zeitpunkt 
 

 für das Caritas Seniorenheim St. Franziskus 
 

Wesentliche Tätigkeiten: 
 
Betreuung unserer Bereichsküchen, Hilfe bei der Essenseingabe und  
Reinigung der Bewohnerzimmer, Aufenthaltsräume und Flure 
 

 

     Wir bieten: 
 
 Vergütung nach den Arbeitsvertragsrichtlinien  
 des Deutschen Caritasverbandes, Betriebsrente und Sozialleistungen  
        Angenehme Arbeitsatmosphäre in einem familiären Team 
 

Wir erwarten: 
 
     Dienst auch an jedem 2.Wochenende und an einzelnen Feiertagen  
 eine positive Grundeinstellung zu pflegebedürftigen und alten  
  Menschen  
     Teamfähigkeit 

 
                             Bewerbungen bitte an: 

                        Caritas Seniorenheim St. Franziskus 
                                    Herrn Gerhard Binder 

                                         Klostergasse 3 
                                        92334 Berching 

                                 Tel. 08462-94292114 


